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kleidet, theilnagmen, begann mit einem tanz⸗ ſchlag, welcher im Gelande und beſonders bei] Fakultät der Univerſität zu Bonn nieder, wo⸗ 
artigen Aufmarſch, der ungemein graziös ausge⸗ Sonnenſchein weithin blitzt und dem Feinde ſelbſt er im Jahre 1864 zum außerordentlichen, 
führt wurde und die Aufmerkſamkeit der hohen einen willkommenen Zielpunkt gewährt. Bei den ſpäter zum ordentlichen Profeſſor der Dogmatik Metz, 24. Juni. Einer ſchweren Beſchim⸗ 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die Frau von Beginn an feſſelte. Nachdem alle Gefechtsübungen der Landwehr gegen Linien⸗ ernannt wurde. pfung der evangeliſchen Kirche hat ſich der katho⸗ 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ | Elevinnen einige Freiübungen gezeigt batten, truppen trat dieſer Unterſchied wiederum mer Hamburg, 26. Juni. Von der Nordſee liſche Pfarrer Joſef Bechtold aus Thanuweiler 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ folgte ein Geräthturnen. Eine Abtheilung übte lich zu Tage. 2 ſſchreibt man nus: Die Erfahrungen mit den ſchuldig gemacht. Am 19. Oktober v. J. hatte 
8 unter Frl. Diez am Barren, eine zweite unter Ju der am 25. d. unter dem Vorſitze Freihafen⸗Einrichtungen in den Elb⸗ und Weſer⸗ ſich ein katholiſches Mädchen aus Thannweiler 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne Frl. offmann am Nundlauf, eine dritte unter des Vizepräſidenten des e häfen werden ganz überwiegend als außerordent⸗ mit einem evangelifchen jungen Manne vermählt. 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die Frl. Schirmer am Springkaſten. Ein zierlicher [Staatsſekretärs des Innern Dr. von Bötticher lich günſtig bezeichnet. Der beſte Beweis dafür Das junge Ehepaar verzichtete aus irgend wel⸗ 
Stärke der Aufla e feſtſtellen können. Die Tanzreigen leitete zu allgemeinen Spielen und abgehaltenen Pleuarſitzung faßte der Bundesrath liegt wohl darin, daß dieſe Einrichtungen trotz chen Gründen auf den Segen der katholiſchen 
ei 8 “ Uebungen über, daun wurde ein recht anſprechen⸗ über mehrere Ciugaben in Zoll⸗ und Steuer: 
reichhaltige Fülle des Materials, welches der Reifenreigen vorgeführt. Seilſchwingen und angelegenheiten Beſchluß. Dem Entwurf einer 
wir aus den politiſchen Tages⸗ ein Geſangreigen nach dem Liede „Nun ade, du Verordnung zur Ausführung des Patentgeſetzes 
ereignijfen, aus den Kam⸗ mein lieb' Heimathlaud“ beſchloſſen die Vorfüh und des Geſetzes betreffend den Schutz von Ge⸗ 
8 7 rung. Um 11°], Uhr verließ die Kaiſerin unter | brauchsmuftern ertheilte die Verſammlung die 
8 mer⸗ und Reichstags⸗Berich⸗ dem Hurrah und dem Tücherſchwenken der Zustimmung, erklärte ſich mit der beantragten 
ten, aus den lokalen und pro ⸗ Schülerinnen die Räume der Auſtalt. Abänderung der Etats der Salzſteuer⸗Verwal⸗ 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ — Se. Majeſtät der Kaiſer hat, der „Saale⸗ tungskoſten für Braunſchweig und der Zoll⸗ 
Tele⸗ eitung“ zufolge, die Annahme des den beutjchen | und Salzſteuer⸗Verwaltungskoſten für Elſaß⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer ele- Fürſten gewidmeten Werkes von Paaſche gegen Lothringen ſowie der vorgeſchlagenen FJeſtſtellung 
graphiſchen Depeſchen (auch über das auswärtige Amt durch Zurückſendung des des Ruhegehalts für drei Poſtbeamte einverftan- 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 


rächtig aus eten Exemplares abgelehnt. 
- — Im üſeldorser Bez ei gegen⸗ 
Empfehlung unferer Zeitung irgend etwas und belgiſchen Klöſtern erziehen laſſen. Bekannt⸗ 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 
® ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſchelnenden Stettiner Zeitung be 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
auſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfeuuige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
. täglich zweimal und in einem fo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſelche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle Orients eutgegenzutreten; in der Nonjektural⸗ͥ 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch politit figusiren Rußland und England als 
noch beſonders darauf hin, daß unſere Zukunftsgegner auf der Baſis ihrer gegenſeitigen 
Stettiner Zeitung die Nachrichten Beziehungen im Orient im Allgemeinen und zur 
über die Berliner und hieſige 


FIRE: im er 5 ; 
Betreide-, Wanren- umd|iit zu Eiland, ale Bisher Raitjelunen bat, 
Fondsbörſe bereits im Abend-[wird alſo immer den Charakter eines Avertiſſe⸗ 
blatt des gleichen Tages ber⸗ stella , ee. eee e 
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öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den wort zmikdwirft, e (at iich derben an. 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten aufnehmen, daß die Beſorgniß Rußlands vor den 
das allerſchnellſte übermittelt. 


nachbarlichen Abſichten der deutſchen Politik 
ges nn. Die Redaktion. 1 


lich der General⸗Feldmarſchall Graf von Blumen⸗ 
thal mit zwei höheren Offizieren bezw. Adjutanten. 


Abonnements⸗Einladung. 


in welcher er folgende, ungehenerliche Anſichten zum 
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Silbermünzen wurde ae Eine Ein: 


ek in der nolhgedrungenen Trennung kammer verurtheilte den fanatiſchen Prieſter wegen 
gnbe des Vorſtandes des deutſchen Drogiſten⸗ 


der Wohn 
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ſchen Offizieren an der Grenze erwartet und dort 
mit Kleidern und Einbruchwerkzeugen verſehen 
worden. 


f i. (W. T. B.) Die 
„Wiener Zeitung“ a rg die Verlobung 
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einigermaßen abhängig iſt von unſeren Bezie⸗ 


u zu England und von der Schärfe, mit 
der zich die deulſchengliſche Sutimitht am poli⸗ 
tiſchen Horizont abzeichnet. Das ruſſiſche Miß⸗ 


Deutſchland. 
C Berlin, 26. Junl. Der Kultusminiſter 

zat ſich jüngſt in einer Eutſcheidung ausführlich 
über den Bau und die Einrichtung von Volks⸗ 
ichulhäuſern geäußert. Unter Anderem hat er 
bh auf das entſchiedenſte dagegen ausgeſprochen, 
daß abweichend von den im Kultusminiſterium 
aufgeſtellten Entwürfen für einfache ländliche 
Schulgebäude vom 18. November 1887 der dem 
Schülerverkehr dienende Vorraum oder Flur eine 
geringere Breite als 2,50 Meter hat. Unter 
dieſes letztere Maß hinabzugehen, erachtet der 
Miniſter im Intereſſe eines i cheren und geord⸗ 


. beab⸗ 
ſichtigte Reiſe des Grafen Hartenan nach Karls⸗ 


Hannover, 24. Juni. Auf dem Gebiete 
des Verkehrsweſens hat ſich im Verlauf der 
' — 55 En an eine geohe a. 

u ; vollzogen, als man nicht nur von Seiten einzelner 
naunt und es iſt ihm die Stelle des Direktors Intereſſentengruppen, ſondern auch vornehmlich 
von Seiten politiſcher Körperſchaften und Landes⸗ 
dan den früher ſo ſtiefmütterlich behan⸗ 
delten ſſerſtraßen mehr Beachtung ſchenkt. 
Man hat ſich nach und nach der Ueberzeugung 
nicht verſchließen können, daß die Waſſerwege ben 
hervorragenden Platz in der Bewegung der bil⸗ 
ligen Maſſengüter, den ſie in vielen Fällen ſchon 
jetzt einnehmen, auch thatſächlich verdienen. Von 
den 10,000 Kilometern Waſſerwege, welche Deutſch⸗ 
land ſchon jetzt in natürlichen Flußläufen, in 
kanaliſirten Flüſſen und Kanälen beſitzt, haben 
nur verhältnißmäßig wenige eine ſolche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit aufzuweiſen, welche ſie haben würden, 
wenn ſie die Beſchaffenheit erhalten haben, die 
ſie nach dem hentigen Stande der Waſſerbau⸗ 
und Verkehrstechnik bekommen können. Dank 
den Aufwendungen, welche namentlich in Nord⸗ 
und Mitteldeutſchland die Regierungen in den 
letzten zehn Jahren den Waſſerſtraßen angedeihen 
laſſen konnten, iſt die Leiſtungsfähigkeit der letztern 
um ein ganz Erhebliches geſtiegen. Während 
noch 1875 an Deutſchlands Güterverkehr nur 
mit 23 Prozent die Waſſerſtraßen betheiligt waren 
und der Reſt mit 77 Prozent den etwa 37,000 


Schweiz. 3 
Wenn gegenwärtig, ſo wird der „N. Z. Z.“ 
geſchrieben, verſchiedene Schäden der Jura⸗Sim⸗ 
plonbabn aufgedeckt und öffentlich beſprochen were 
den, ſo darf man auch auf die Mangelhaftigkeit 
der Perſonenwagen hinweiſen, welche auf der 
Linie dieſer Geſellſchaft verkehren. Daß die Per⸗ 
ſouenwagen der Jura⸗Simplonbahn zum Theil 
in einem bedenklichen Zuſtande ſich beſinden, 
meiſteus alte Kaſten Dr und den Vergleich mit 
den Wagen der übrigen Schweizerbahnen nicht 
entfernt aushalten, iſt eine ziemlich allgemein be⸗ 
kannte Thatſache. Ein Augenzeuge der Mön⸗ 
chenſteiner Kataſtrophe, der ſich in dem verun⸗ 
glückten Zuge befand, erzählt wörtlich: „Durch 
die breiten Riſſe und Spalten des elenden Bret? 
terbodens ſah man Steine, Schwellen und Un⸗ 
kraut blitzartig vorbeiziehen? 5 
Ein Abenteuer, wie man es in der ganzen 
Welt wohl nur auf der Jura⸗Simplonbahn er: 
leben kann, hatte der Schreiber dieſer Zeilen leg 7 
tes Frühjahr auf der Linie Lauſanne⸗Brig durch!?! 
zumachen. Ein ſtrömender Regen fiel vom Him 
mel; wer aber glaubte, in dem Wagen 2. Klaſſe 
gegen das Unwetter geſchützt zu fein, täuſchte ſich. 
bgleich alle Wagenfenſter dicht verſchloſſen 
waren, fiel der Regen in ſchweren Tropfen durch 
Fugen und Spalten der Wagendecke auf uns 
Paſſagiere herunter, unter denen ſich auch Damen 
und Kinder befanden. Es regnete buchſtäblich in 
den Wagen herein. Da es auf alle Sitzplätze 
des Wagens ohne Ausnahme herabregnete (der 
Fußboden war völlig überſchwemmt), ſpannten 
wir ſchließlich im geschlossenen Wagen die Regen- 
ſchirme auf, um nicht ganz durchnäßt zu werden. 
Der Kondukteur, bei dem wir uns beſchwerten, 7 
meinte trocken und halb ironiſch: „Sie haben 
ſchlechtes Wetter für Ihre Reiſe ausgewählt.“ 2 
Auf ernſtliche Vorſtellungen hin wurde uns in 
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i 
neten Verkehrs der Schüler namentlich beim Ver⸗ 
zaſſen des Schulzimmers nicht für zuläſſig. Auch 
über die Lage des Klaſſenraumes in dem Schul⸗ 
es hat der Miniſter fich geäußert. Es war 
n einem Antrage auf Genehmigung eines Schul⸗ 
baues vorgeſchlagen worden, das Klaſſenzimmer 


phiſche Lage Deutſchlands in der Mitte Europas fiszirten Waffen an den Reichskommiſſar Dr. 
zwiſchen den übrigen großen Militärmächten mit Peters zu Aden erfolgt. Es find 450 noch ſehr 
ſich bringt, ſteht der Vortheil gegenüber, daß die gut erhaltene Remington⸗Gewehre in 15 Kiſten, 
! K zukünftigen Geſtaltungen auf dem brennendſten welche im Sommer 1889 zu Sanſibar von Ad⸗ 
b zu bauen, daß nur eine von den vier Um⸗ Gebiete der europäiſchen Politit, dem orientali⸗ miral Fremantle beſchlagnahmt und nach Aden 
alſungswänden beffelben in unmittelbare Berüh⸗ ſchen, Deutſchland ſpäter berühren, als die zurückgeſchickt wurden. 20,000 ſcharfe Patronen 
rung mit der freien Luft käme, damit die Wärme übrigen bei der Mittelmeer» und Orieutpolitik in dazu liegen in deu kaiſerlichen Depots in Dar⸗es⸗ 
beſſer zuſammengehalten werde, als dies bei der höherem Grade als Deutſchland belheiligten Salaam. Die Auslieferung erfolgte auf einen 
Freilage 7 Raumes an zwei oder drei Seiten Mächte. Daß wir auf dieſen Vortheil nicht in London geäußerten Wunſch der deutſchen 
der Fall iſt. Der Minifter hat dagegen geltend früher verzichten, als bis eine unabweisbare Be⸗ Reichsregierung. Das deutſche Emin Paſcha⸗ 
gemacht, daß eine ſolche eingebaute Lage ſehr theiligung deutſcher Iutereffen uns dazu nöthigt, Komitee hat Herru Dr. Peters die Waffen zu 
weſentlich die natürliche Lüftung des Raumes, kann unſerer Anſicht nach nicht dringend genug ſeiner Privat⸗Verfügung geſtellt und dieſer der⸗ 
auf welche die neuere Oygiene großen Werth empfohlen werden.“ artig darüber beſchloſſen, daß die Waſſen zum 
lege, erſchwere. Der freiwillige Luftwechſel durch Dies kann man im Allgemeinen als richtig | Beſten der in Bukoba am Viktoria⸗See anzu⸗ 
die Wandporen ſei naturgemäß ein ſehr kräfti⸗ anerkennen. Es wird aber immer auf die Ans legenden Schiffsſtation verwendet werden ſollen, 
ger, wenn nicht nur eine, jonbern mehrere Wände wendung dieſer politiſchen Richtſchuur im ein⸗ theils als Ausrüſtung für die dorthin zu entſen⸗ 
unmittelbar aus Freie grenzen, während die an zeluen gegebenen Falle ankommen. Außerdem dende Expedition, theils ſollen fie verkauft wer⸗ 
Wohnräume unmittelbar angrenzenden Wände des muß ſolchen Hamburger Erörterungen gegenüber den und der Ertrag der Karl Petersſtiſtung 
Se schon 3 28 — in den en . wieder die Frage geſtellt 4 ob und überwieſen werden. 8 
üllen ſchon mehr oder minder verunreinigte wodurch denn — was doch der hier unaus⸗ Kiel, 26. Juni. Se. Majeſtät der Kaiſer c; 1 g 5 5 ; ; 
uft durchlaſſen. Der Miniſter erachtet es des⸗ geſprochene Sinn derartiger Darlegungen iſt — kehrte geſtern Abend 9 Uhr 5 dem „Meteor“ . ER 2 130 
halb nur für angemeſſen, in beſonderen Fällen, die gegenwärtige Leitung der deutſchen Politik im von den däniſchen Juſeln zurück, blieb aber bis 8 l r Gilt 1 M 11 r Er ebniß 
in welchen etwa die exponirie Lage des Gebäudes Gegenfa zu demſelben handelt. 11 Uhr an Bord. Se. königl, Hoheit Prinz it licht allen 5 Mitt ni an 115 * 
die Rückſichten thuulichſt leichter Erwärmung — Die durch die Neubewaffnung der deut⸗ Heinrich kehrte auf der „Irene“ um 11 Uhr AR 8 8 bes N 9 "Shirt brteſtraß 1 Y 
ſtark in den Vordergrund fehiebt, diejenigen der ſchen Fußtruppen mit dem Gewehr Modell 88 zurück. Heute um 10 Uhr ging der Kaiſer at er ne 585 Site 1 a 
natürlichen Lüftung aber dagepen zurücktreten motbwenbig gewordenen Cinziehuugen ver Maun⸗ wieder auf dem „Meleor“ in See. Das Prin. 0 er na . De dacht häufige 
läßt, die vorgeſchlagene Grundrißlöſung verſuchs⸗ ſchaften des Beurlaubtenſtandes zwecks Ausbil⸗ zenpaar iſt auf der „Irene“ mitgefahren. Die Be 555 a 8 1 Ei 5 Bier en 1 1 W. fen 
weile in Anwendung zu bringen. Dagegen hat dung mit demſelben find, der „A. R.⸗K.“ zufolge, Rückkehr erfolgt Abends. 6 n Na Umſc as he el icht en : 1 10 
fie der Miniſter für einige von den Entwürfen dergeſtalt beſchleunigt worden, daß im Laufe des Der Staatsſekretär des Reichs⸗Marineamts, Be 2 15 e ee Wi i nr 
es Jahres 1887 abweichende Einzelheiten des Sommers und Herbſtes v. J., ſowie im letzten Vize⸗Admiral Hollmann, iſt zur Beſichtigung der Ver ehr ue alſo zu 9 en Wirken 455 ö 
erwähnten Antrages ausgeſprochen. So empfiehlt Winter und im Frühjahr d. J. ſämmtliche Jahr⸗ hieſigen Marine⸗Etabliſſements hier eingetroffen üce 8 lehr 00) # Leistun A keit erhe „Ausſicht geſtellt, daß wir bei einer der nächſten * 
er die Einrichtung eines heizbaren Zimmers im gänge der Reſerve und der Landwehr 1. Aufge⸗ und wird vorausfichtlih bis zum 29. d. Mts. 8 Vergrößerung der Teil va er 5 an Stationen einen beſſeren Wagen bekommen ſollten. 
Dachgeſchoſſe, weil dieſelbe nicht nur ein für die bols zu Ulebungsbataillonen zuſammen gezogen hier verbleiben. e al ve 1 20 as ſeh lg ir Das geſchah aber nicht; der Regen * glück⸗ 
Lehrerſamilie angenehmer Raumzuwachs it, ſon⸗ waren. Es iſt ſomit z. 3, die geſammte deutiche Wiesbaden, 26. Juni. Prinzeſſin Ferdi⸗ Mitt der Rx: a ie lend 8 b. licherweiſe in St. Maurice auf; wir mußten 
Ka weil fie auch die Möglichkeit bietet, bei Feldarmee mit der neuen Schußwaffe und ihrer nande von Beutheim⸗Steinfurt, welche von Prag ist e Agi 8 1 l 5 ain jedoch auf den ar N durchnäßten Sitzpolſtern bis 
eintretenden Krankheitsfällen in der Lehrerfamilte Munition bewaſſnet und ausgebildet. Als be⸗ hier zum Kurgebrauche eingetroffen war, iſt im iſt; mne . ja als ſehr günſtig be Brig ausharren. Schon damals bekamen wirr 
eine Anſteckung der Schüler durch Iſolirung des ſonders bemerkenswerth bei den im Mai und 40. Lebensjahre plötzlich an einem Schlaganfalle zeichnet werden dürfen. den Eindruck, daß bei der Jura⸗Simplonbayn 
0 wirkſamer zu verhüten. Auch jede Er⸗ Juni d. J. ſtattgehabten beiden 10tägigen Uebun⸗ geſtorben. Die Leiche wird in der Familiengruft München, 25. Juni. Soweit offizielle einige Verlotterung einzureißen drohe. Wie ande 
leichterung eines ſchnellen Entleerens der Klaſſe gen iſt hervorzuheben, daß die Wehrleute zum in Bentheim beigeſetzt. Mittheilungen hierher gelangten, werden Se. ländiſche Reiſende über ſolche Zuſtände urtheilen, 
eh Unterrichtspauſen hat der Miniſter als erſten Male mit den neuen für die mobile Land⸗ Frankfurt a. M., 26. Juni. Die Filiale Majeſtät den Kaiſer und König auf deſſen Reiſe mag hier lieber verſchwiegen werden. 2 
wünſchenswerth bezeichnet. . 3 wehr eingeführten Litevken bekleidet waren. Was Frankfurt des Verbandes Deutſcher Poſamenten⸗ zu den Manövern in Baiern bezw. zu dem hie⸗ Bern, 26. Juni. (W. T. B.) Aus Ems 7 7 
heute B In Gegenwart der K aiſerin fand die Ausbildung der Landwehr mit dem neuen Arbeiter wurde polizeilich geſchloſſen. Weitere ſigen Aufenthalt begleiten der Reichskanzler, Ges menthal wird gemeldet, daß in Folge des Hoch⸗ 
der i ae 11 Uhr die Schlußprüfung Gewehr 88 anbetrifft, fo iſt fie innerhalb der Schließungen ſolcher, die Politik der Sozial⸗ neral der Infanterie von Caprivi, und deſſen waſſers Störungen des Bahnverkehrs eingetreten 
* bilder öuiglichen Turnlehrer⸗Bildungsanſtalt verhältnißmäßig kurzen Zeit von 10 Tagen in demokratie verfolgender Fachvereine ftehen bevor. Adjutant, der Hofmarſchall Graf von Pückler, ſind. Die Linie Bern⸗Luzern iſt bei Langenan 
5 gebt eten Turmlehrerinnen ſtatt. Das Ge⸗ ausreichender Weiſe vor ſich gegangen. Die Heute Nacht ging ein furchtbarer Wolken⸗ der Leibarzt, Generalarzt Dr. Leuthold, vom für etwa zwei Tage unterbrochen und au die 
äude hatte aus dieſem Anlaß reichen Schmuck Leute haben ſchnell die Handhabung des Lade⸗ bruch über Bad Soden und Umgegend nieder. Hauptquartier: der General⸗Adjutant und Gene⸗Emmenthalbahn iſt durch das Hochwaſſer bes 
angelegt. Im großen Saal pe unter einem mechanismus und den Gebrauch der Viſireinrich⸗ Die geſammte Ernte ſcheint vernichtet. ral⸗Lieutenant v. Wittich und lech Flügel⸗Adju⸗ ſchädigt und der Verkehr theilweiſe geſtört. — 
| oldenen Baldachin die Büſte des Kaiſers. Zum tung gelernt und großes Vertrauen zu der neuen aderborn, 25. Juni. Bei der heutigen tanken, ſodann der dem Hauptquartier beigegebene Des Weiteren wird gemeldet, daß der Bahn⸗ 
mpfange der hohen Frau hatten ſich Unter⸗ vorzüglichen Waffe mit ihrer Munition gewon⸗ Biſchofswahl wurde, wie bereits gemeldet wor⸗ ruſſiſche Generalmajor Graf Golenitſchew⸗Kutuſow, damm auf ca. 30—40 Meter in die Ilſis ge 
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ſtaatsſekretär v. Weyrauch, Mitglieder des Pro⸗ nen. Beſonders kamen der diesmaligen Ausbil- den, Dr. Hubert Theophil Simar, päpſtlicher der Oberſtallmeiſter Graf v. Wedel mit einem Herrn ſtürzt iſt. Die Verlehrsſtörung wird voraus 
| vinzial⸗Schulkollegiums, der Direktor der Eliſa⸗ dung auch die vereinfachten reglementariſchen Hausprälat und Profeſſor der Dogmatik an der vom Militärkabinet, der Vorſtand deſſelben, Ge⸗ ſichtlich mehrere Tage währen. 

bethſchule, Wätzold, Prof. Waldeyer, Vorſtands⸗ Formen im Exerzieren und Felddienſt beſtens zu theologiſchen Fakultät in Bonn, zum Biſchof von neraladjutant und General der Infanterie von ich * 
mitglieder des Heimathshauſes für Töchter ſtatten. Als Kopfbedeckung für die Mannſchaften Paderborn gewählt. Der erwählte Biſchof iſt, Hahnke, mit zwei höheren Staboffizieren, vom Frank rei ni £ 8 
höherer Stände, owie das Kollegium der An⸗ waren auch bei den diesjährigen Uebungsbatail⸗ der „Germania“ zufolge, geboren zu Eupen Zivilkabinet der Vorſtand deſſelben, Wirkl. Geh. Paris, 23. Juni. Wie wir es vorhergeſagt . 
ſtalt eingefunden. Die Kaiſerin erſchien mit der lonen wieder die Czalos ausgegeben, und man (Rheinland) am 14. Dezember 1835 und wurde Rath Dr. von Lucanus, mit einem Hofbeamten, haben, war die geſtrige Kammerſitzung nichts 
Gräfin Keller und dem Kabinetsrath v. d. Reck hat überall die Erfahrung er daß dieſelben nach Beendigung feiner Gymnaſial⸗ und Univer⸗ Generallieutenant und Kriegsminiſter von Kalten⸗ weniger als eine große, und Herr von reyeinet 
und nahm beim Betreten der Halle einen Blu⸗ für den Feldgebrauch beſonders geeignet find. ſitätsſtudien am 2. Mai 1859 in Köln zum born⸗Stachau, mit einem Xbjntanten, vom großen erzielte in der Melinit-An ... einen leich⸗ 
menſtrauß entgegen. Die Vorſtellung ſelbſt, an Im Gegenſatz zu den Helmen unſerer Fußtrup⸗ Prieſter geweiht. Schon im folgenden Jahre Generalſtab der Chef deſſelben, Generallieutenant ten Triumph. Man wo te in einer Frage, im 
der 89 junge Damen, ſämmtlich in Weiß ge⸗ pen haben dieſe Czakos keinerlei blinkenden Be⸗ ließ er ſich als Privatdozent an der theologiſchen Graf von Schlieffen, mit feinem Adſutanten, end⸗ welcher ein hochſtehender franzöſiſcher General 
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7 een: zum Schutze derſelben. 
e- klang iſt eine große Anzahl von Kriegsſchiffen Wohnhaus, Stall und Scheune, in Aſche. 


keine ſchöne Nolle geſpielt hat, feine ſchmutzige Bolivia 6,340,000 Peſos Entſchädigung ent: Aberzeugt, daß dieſer Aufruf von allen Seiten in 92 Er. 7 Sh. 6 
kr Stadt und Land mit Genugthuung begrüßt wird, — d. 
Bolivia da ein derartiges Kraukenhaus von großem Se⸗ 
Bolivia ge⸗ gen für die leidende Menſchheit fein würde, und numbres warrauts 47 
5 Herrn währt den chileniſchen Produkten Eingaug zu hoſſen wir, daß die Gaben zu dieſem Bazar ſehr 


Wäſche nicht vor Europa waſchen. 


die öffentliche Meinung nicht beruhl 
. — die „Paix“: „Wir glauben m 


Aber auch richtet. 
diesmal haben Freyeinets gewundene Erklärungen dukten freien ae zu gewähren. 
So fallen die Grenzzolle 


Chile verpflichtet ſich, bolioiſchen 


unahmen zu. 


lleraud und der öffentlichen Meinung, daß der denſelben Zöllen, welche von Cyili den boliviſchen 
General Ladvocat, deſſen Unerfahrenheit und Nach⸗ Produften auferlegt werden. 


läſſigkeit durch die Verhandlung der ſechſten Kam⸗ 


Oltalba, 26. Juni. Das Teſtament des 


mer (Zuchtpolizeiger cht) enthüllt werden find, verſtorbeuen Br emiers Macdonald wurde heute 


durch das geſtrige Vertrauensvotum in der Kam- 
mer keineswegs für nuuſchuldig erllärt worden 
iſt.“ Das „Eveuement“ findet, „daß Verwir⸗ 
rung und Unklarheit nach der Juterpella ion 
etwas größer geworden ſind als zuvor. Der 
Prozeß werde vor den! Berufungsgericht von 
neuem beginnen und mit ihm auch die Zeitungs⸗ 
olemik.“ Die „Juſtice“ beklagt ſich darüber, daß 
reyeinet einen General und die Kammer den 
iniſter decke, ſtatt volle Klarheit herbeizufüh⸗ 
ren. Der „Mot d' Ordre“ giebt zu, daß man 
um dieſer Sache willen die Regiernng nicht ſtür⸗ 
kounte, aber es ſei doch klar, daß etwas faul 
i in dem Krieg miniſterium. Der „Radical“ 
he Freycinets Mangel an Energie und der 
eil“ ſtellt feſt, daß man nach der Sitzung 
— Alger ſei als zuvor, aber man habe das 
Miniſterium nicht wegen der „unglücklichen Ver⸗ 
rathsfrage“ ſtürzen wollen. Selbſt der „Temps“ 
muß zugeben, daß alle Beſchwichtigungsworte des 
Kriegsminiſters das Mißtrauen im Lande gegen 
die Geſchäftsführung in deu Bureans nicht be⸗ 
ſeitigen können. 

An den großen Flottenmanövern im Mittel⸗ 
meere nehmen 13 Panzerſchiffe, 15 Kreuzer, 17 
boote, im Ganzen 45 Fahrzeuge Theil; 
unter den Panzerſchiffen befindet ſich ein einziges 
in Holz gebautes, der „Trident“, von der Re. 
— 4 Beh zwei für die u in Dienft 
Kreuzer 1. und 2. Klaſſe find ebenfalls 

Seiten e. Die in Toulon eingeſchifften Reſer⸗ 
bleiben bis 15. Juli an Bord der Ma⸗ 
— während jene von Breſt und Cherbourg 
ebenfalls zum erſten Male auf See üben, jedoch 
auf einzeln manövrivenden Veſerveſahrzenzen. die 
zur u dieſem Zwecke in Dienſt geftellt werden. 
Breſt werden 14, in Cherbourg 22 Fahr⸗ 

jeuge aufgeboten, worunter ſich im Ganzen 3 
ee iffe, * —— 1 
anzerkauonendoor, 23 Torpedoboote befinden. 
Breſt iſt ein großer in Stahl ebaitier 
Rreuzer, der „Jsly“, vom Stapel gelaufen; bie 
Men dunn aber erſt mit dlufang des ber | 
Jahres beginnen. Als Geſchwindigkeit 

119 19 5 „vorgeſehen“. Das Schweſter⸗ 

ff „Jeau Bark“ wird demnächſt feine Proben 


eg 
Der von den Franzoſen über die Komoren⸗ 
Juſel Andſchnan eingefeste neue Sultan hat uuler 
Zuſtimmung der franzöf cer Behörden die Frei⸗ 
aller Sklaven ordnet. Besiuſig 
— die Autorität Sad mars teilig nicht 
über die Bi weite der franzöſiſchen Gewehre 
* Die Aufſtändiſchen haben ſich in die 
urückgezogen, die Franzoſen können ihnen 
dort Ende, ee 15 — — FR Krank 
e ranzöſiſchen 
Be ie-Negimenter hat zwar ben enn 
diner, aber weder Tragriemen noch 8 
Zuſtruktion für die ſchöne Waffe. Die 
Riemen werden nur in den Regimentswerkſtätten 
aus altem Leder improviſirt; von den Patron⸗ 
tafchen ift aber noch keine Rede und die au den 
Oſtmanövern theilnehmenden Regimenter werden 
wohl ohne ſolche behelfen müſſen. Unglaub⸗ 
fe wenn es Bi 4 der franzöſiſchen Militär⸗ 


konſtatirt wür 
„ 26. Jun. (W. T. B.) Wie aus 
Saigon un gemeldet wird, iſt der neue Zivilgouver⸗ 
neur Laneffan dort eingetroffen und von der Be⸗ 
völkerung * a ne worden. 
Paris T. B.) In den 
Motiven zu dem Geſetz a betreffend die 
ſtaatlichen Arbeiter-Benfionsta ſen, heißt es: Die 
Regierung erhebe nicht den Anſpruch, mit dem 
Sulwurfe eine vollſtändige Löſung der Frage zu 
bieten. Indem ſie aber mittels wirklicher Vor⸗ 
S bie fie biete, den Sinn für Spayſamkeit 
12 Arbeiterkreiſen kde glaube 12 anſehnliche 
ortſchritte zu bewirken. — Im rum. wird 
die Zahl * Lohnaugeſtellten 1250 der Volks⸗ 
rm von 1886 auf 9,101,469, darunter 
Arbeiter und Tagelöhner, Ki nr 
Staatebeitrag wird im erſten Jahre auf 
3,190,000 Franks, im 31. Jahre nach Promul⸗ 
ana des Geſetzes auf 87,660,000 Franks ges 


Vertreter von Bankinſtituten und franzöfle 
Sa und belalfejen Bankiers, welche die argen⸗ 
Uniſchen Provinzial⸗Anleihen emiltirt haben, bes 


gerichtlich! betätigt. 


Stettiner Nachrichten, 


Stettin, 27. Inui. In Nr. 26 des Amts⸗ 
blatts wird eine Bekauntmachung der königlichen 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 3. d. 
t. erſcheinen, welche eine Kündigung der zur 
Sic lang am 1. Januar 1892 verlooſte! ! ĩęge!r. u —̃2ʃvẽ̃ͥ —— 
Schuldverſchreibungen der Aprozentigen Staats⸗ 
auleihe von 1808 A enthält. Demſelben Stück 
des Amtsblatts iſt auch eine Lifte jeuer ausge⸗ 
looſten Staatspapiere beigefügt und find in der⸗ 
ſelben zugleich die Nummern derjenigen Schuld⸗ 
verſchreibungen verzeichnet, welche hen früher 
ausgelooſt und Juden aber bis jetzt noch nicht 
eingelöſt ſind. Indem die königliche Regierung 
auf jene Bekanntmachung und die derſelben au⸗ 
geineffene Verlooſungsliſte anfmerkſam macht 
merkt ſie, daß die Verzinſung der ausgelooſten 
Schuldverſchreibungen mit dem Kündigungster⸗ 
mine aufhört, und daher derjenige Zinſenbetrag, 
welcher auf ſpäter fällige Zinskoupons dennoch 
erhoben werden ſollte, bei demnächſtiger Vor⸗ 
legung der Schuldverſchreibungen vom Kapitale 
gekürzt werden wird. 

— In den Zentralhallen hatte die am 
Mittwoch ftattgefundene Kinder⸗Vorſtellung einen 
ſehr guten Erfolg, wenn auch durch das Gewitter 
eine Störung eintrat, welche eine kleine Aen⸗ 
derung des Programms nöthig machte. Auf 

vielfachen Wunſch wird Gente, Sonnabend, Nach⸗ 
mittags 3 ½ Uhr, nochmals 7 Kindervorſtellung 

ſtattfinden und wird ſich der Storch⸗ Zirkusg 
in einer Nachmittags⸗Vorſtellung nicht mehr pro⸗ 
duziren. Bei dem billigen Entree wird eine 
ſtarke Betheiligung zu erwarlen ſein, denn Er⸗ 
wachſene zahlen nur 50 Pf. Entree und haben 
extra noch ein Kind frei. Kinder koſten 20 Pf. 
Die Abend⸗Vorſtellnngen Beginnen wie gewöhn⸗ 
lich um 8 Uhr, die Konzerte um 6½ Uhr. 

» Schwurgericht. Sitzung vom 26. 

Juni. Zwei Anklagen wegen Meineides ſtanden 
heute zur Verhandlung, welche beide mit Frei⸗ 
ſprechung endeten. Die unverehel. Anna Boo 
von hier war beſchuldigt, in einer Auklage wegen 
Kuppelei am 25. Oktober v. J. vor dem hieſigen 
Landgericht ein falſches Zengniß Are u 
haben, während der Malermeiſter W Je 
aus Woldenberg ſich deſſelben Verbrechens in 
eiuer Privatklageſache 9 80% de dee gegen Uſadel 
am 1. November v. te ſchuldig gemacht 
haben. In beiden Galen f die Beweisauf⸗ 
nahme die Geſchworenen nicht von der Schuld 
der .— überzeugen. 

s iſt der Fall vorgekommen, daß einer 
Schulgemeinde, welche einen Theil ihres 
Vermögens in Rentenbriefen angelegt hat, 
dadurch ein nicht unerheblicher Verluſt entſtanden 
iſt, daß der Schulkaſſenrendant in Folge der Un⸗ 
kenntniß von den über die Ausloeſung der Ren 
tenbriefe beſtehenden Beſlimmungen die rechtzeitige 
Einlöſung derſelben nicht bewirkt hat. Damit in 
Zukunft die Wiederholung eines ſolchen Falles 
vermieden werde, haben die e e Landräthe 
die Rendauten derjenigen Schulgemeinden, welche 
Vermögen in ausfoosbaren 8 a 
haben, veranlaßt, dieſe Papiere in der Reichsbank 

u hinterlegen, welche bekanntlich gegen mäßige 

ergütung die Auslooſung überwacht und die 
Siusgohling bewirkt. 

* Landgericht. Strafkammer 3. 
Sitzung vom 26. Juni. — Der Arbeiter Karl 
Miaskiwiewez aus Kl.⸗Reinkendorf war 
mit noch mehreren Arbeitern auf einem Gute 
mit Kartoffeltheilen beſchäftigt. Unter Anderen 
befand ſich auch der Arbeiter Lutz dabei, der wohl 
des Guten ein wenig zu viel nahm; hierüber 
aufgebracht, riß M. dieſem zunächſt ten Sack mit 
Kartoffeln herunter, 05 daun ein Meſſer und 

tach dem L. in den Rück 

ch M. zu verantworten und wurde zu 1¼ 
90 „Gefängnis verurtheilt. 

Der in der erſten Sitzung des Schwur⸗ 
gerichts ; zu 50 Mark verurtheilte Rentier F. H. 
von hier, welcher geſtern erſchienen war, wurde, 
nachdem er treffende Gründe ſeines bisherigen 
eee angegeben, von ſeiner Strafe ent⸗ 
unden 

— Der Gerichts⸗Aſſeſſor Dörſchlag in 


* 


2 en, nur den früheren, ſpäter zurückgezoge⸗ Greifswald iſt zum Amtsrichter in Grimmen 


rſchlag der argentiniſchen Regierun 
men, wonach die Letztere allen Prostugtaf 
Far — „ Verzinſung garantirt. 
(W. T. B.) 


ie 


ns ernannt. 


— Der Buchhändler Emil Kumm, welcher B 
die früher Frehſeſche Buchhandlung, kleine Dom⸗ 


Der wir inne hat, hat ſich feit Sonnabend, den 20. 
Site ſcheint lein re zu werden. d. Mis., heimlich von hier entfernt. 


Seit vor⸗ 


In den meiſten kleineren Bäckereien wurde wie geſtern iſt das Geſchäftslokal geſchloſſen und 


gewöhnlich gearbeitet, nur einige größere 
reien waren geusthigt, ihren Bedarf an Brod 
bei anderen Bäckern in m 

ſtellen. Es haben keinerlei Verſuche ſtattge⸗ 


Dice, ſind die er 
ris und Umgegend zu rige Gruft 


Kae dem Gericht übergeben worden 
isher dem Rentier Bernſee gehö⸗ 
ölitzerſtraße 14 iſt für den 


Preis von 150,000 Mark in den Beſitz des Ca⸗ 


funden, die Arbeitenden zu hindern. Die Bäcke⸗ — Gruber (bisheriger Inhaber des Cafes an 


teien waren polizeilich bewacht; auch wurden zur dem Berliner Thor) übergegangen. 


Verhütung von 1 für heute die Truppen 
in . t ſic fen 
äckerſtreik macht ſich faſt gar nicht 
Hlbar, die Lieferungen von Bncivanıen e⸗ 
ehen in gewohnter Weiſe, keine einz ge 
üderei feierte gänzlich. Außerdem ſorgten die 
Militärbädereien, namentlich die von Verſailles, 
— Brod. Von irgend einem Zwiſchenfall ver⸗ 
aulet nichts. 


Großbritannien und Irland. 
London, 20. Juni. (Hirſch's T. B.) Wie 


aus Shaughai gemeldet wird, haben die Schritte, 


welche die chineſiſche Regierung gethan hat, um 
re Beamten zu energiſchen Maßregeln zur 
uterdrückung der gegen die Ausländer gerichteten 
Bewegung zu veranlaſſen, keinen Erfolg gehabt. 
Es werden noch immer Ausſchreitungen vom 


Derſelbe be⸗ 
abſichtigt, in den Parterreräumen des Grund⸗ 
ſtücks ein neues Wiener Café zu errichten. 


Aus den Provinzen. 


T Tempelburg, 24. Juni. Geſtern 
Abend um etwa 7 Uhr entlud ſich in ſüdöſtlicher 
Richtung von hier ein heftiges Gewitter und 
traf der Blitz das Scheunengebäude des Eigen⸗ 
thümers Karl Haack zu Abbau Plagow, etwa 6 
Kilometer von hier entfernt, zertrümmerte meh⸗ 
rere Dachſparren, ſowie einen Theil des Ziegel⸗ 
dachs, richtete auch noch ſonſtige Beſchädigungen 
an dem Gebäude an, betäubte das Pferd und 
tödtete die beiden Kühe des nur in mäßigen Ver⸗ 
mögensverhältniſſen lebenden, doch an RR 
reichen Eigenthümers, welcher mit Inventarium 
gegen Blltzſchaden nicht verſichert iſt! — Ein 
weiteres Unglück traf die Wittwe Weiher 


Pöbel begangen. Die ch chineſiſchen Soldaten ſchei⸗ dem 12 Kilometer von hier gelegenen Dorfe Rackow. 
nen unzuverläſſig zu ſein. Die Mächte, deren Dieſelbe war mit ihrem kranken Sohne zum 


Sinntsangehärige bedroht erſcheinen, 


treffen Arzt nach Falkenburg gefahren und als ſie Abends 
Im Naug⸗ heimkehrte, fand fie ihr Gehöft, beſtehend aus 


Wie 


en. Dieſerhalb hatte M 


reichlich eingehen werden. — Vorgeſtern Morgen 
ſchlug der Blitz in Batzwitz in den Schafſtall des 
Bauern H. Böder und tedtete 3 Schafe, ohne 
jedoch zu zünden. — Bei der heutigen Stadt: 
verordnelen⸗Erſatzwahl der dritten n 
wurde der Schuhmachermeiſter Wetzel in 

Stichwahl gegen den Kaufmaun Sonnenburg wit 
einer Majorität von 19 Stimmen gewählt. — 
Seit zwei Tagen iſt die unverehelich te Lucas, 
eine 60jährige kränkliche Perſon, verſchwunden und 


wird angenommen, daß fie in der Rega den Tod hand 


C EN EE. hat. 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Eine größere Anzahl frommer Pilger 
aus Baiern, an 800 Männer und Frauen, hat 
ſich unlängft zuſammengethan und eine Eiſen⸗ 
bahn⸗Pilgerfahrt nach Lourdes unternommen. 
Die Wallfahrt ſcheint nicht ganz glatt ab egangen 
zu fein. Das ultramontaue „Fränk. Volksbl.“ 
veröffentlichte dieſer Tage einen Privatbrief, den 
ein Ochſenſurter, der mitgewallt, in feine Hei⸗ 
math geſchrieben hat; darſn war zu leſen, daß 
beim Paſſiren der Schweiz den Inſaſſen des 
Pilgerzuges das Ausſteigen verwehrt wurde, „aus 
Rache des vor zwei Jahren von Deutjchland 
gegen die Schweiz ſtreng durchgeführten Paß⸗ 
wanges“, wie der Briefſchreiber meint. Noch 
mer ging es aber den Wallfahrern in 
Beziers kei Tonlouſe. Dort kamen ſie Nachts 
10 Uhr an; ihr Sonderzug wurde auf ein Ne⸗ 
bengeleiſe ‚gefahren und um ihn ſammelte ſich 
alsbald eine erregte Volksmenge, welche die 
Pilger mit Schmähungen überſchüttete, weil man 
ſie für „Pruſſiens“ hielt. Die Bewillkomm⸗ 
nungsworte der Einwohner ven Beziers lau⸗ 
teten im Wefentlichen: „Ihr ſeid es, die im 

Jahre 1870 unſere Eltern und Söhne erſchoſſen, 
ihr habt unſere Städte und Dörfer verbraunt, 
ihr habt unſer Land verwüſtet, und nun wagt 
ihr es trotztem, wieder in unſer Land einzu⸗ 
driugen!?“ Der Spektakel wurde ſchließlich ſo 
arg, daß eine Pilgerin aus Füſſen ver Schreck 
und Aufregung den Verſtand verloren haben ſoll, 
wozu aber wahrſcheinlich nicht viel gehört hat. 
Das „Fränk. Volksbl.“ führt anch das „Journal 
de Lourdes“ an, welches den Vorfall ebeufo er⸗ 
zählte. Nur ſind nach dieſem Blatte die Pilger 
nicht verhöhnt worden, weil ſie „Preußen“, ſon⸗ 
dern weil ſie eben Pilger waren. Ju bejonders 
hoher Achtung ſcheinen die Wallfahrer ſomit bei 
den Franzoſen nicht zu ſtehen, 

Neiſſe, 26. Juni. (Tei⸗gr. Meld.) Das 
Schwurgericht verurtheilte heute den früheren 
Vorſteher der hieſigen Reichsbanknebenſtelle, 
Mayer, wegen vielfacher Wechſelfälſchungen und 
Unterfchfa agungen u 10 Jahren Zuchthaus. 

Einfache Ashülf.) Dame (häßlich): 
bc bitte, ſorgen Sie doch gefälligſt da⸗ 
für, daß kein Herr in das Konpee hier Heier 
— Schaffner: „Blicken Sie nur zum Feuſter 
heraus, daun bleiben Sie ſicher verſchout.“ 

— Aus dem Regen in die Traufe.) Ba 
(Wittwer) zu ſeiner zehnjährigen Tochter: „Dora, 
weißt Du's ſchon, unſere Wirthſchafterin Su⸗ 
anne wird bald heiralhen!“ — Dora: „Gott 
ei Dank, daß wir das alte Reibeiſen bald los 
werden! Nicht wahr, da giebt's ein Feſt? Wer 
aber heirathet die denn?“ — Vater: „Nun ich!“ 


Baukweſen. 
Halberſtadt⸗Blankenbürger 4p Ct. Eiſeubahn⸗ 
Prioritäten von 1884. Die nächſte Ziehung 
findet am 1. Juli ſtatt. Gegen den Koursver⸗ 
uft von ca. 1½ Prozent bei der Auolooſung 


übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger, 


Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Ver⸗ 
Wit für eine Prämie von 4 Pf. pro 100 


Börſen⸗ Berichte. 
Poſen, 26. Juni. Spiritus loko ohne 
Faß oer 67,50, do. loko ohue Faß 70er 47,50. 
atter. 
Magdeburg, 26. Juni. Zuckerbe⸗ 
rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 17 60, 
Lornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 17,05, 
Nachprodulte exkl. 75 Prozent Rendement 14.40. 
Feſt. — Brodraffiuade 1. 28,50. Brod⸗ 
raffinade II. 28.00. Gemahlene Raſſinade mit 
Daß 28,25. Gem. Melis 1. mit Faß 26,50 
Ruhig. Nohzucker I. Produkt Tranſito f. a. 
B. Hamburg per Juni 13,37 ja bez., 13,40 
B., per Juli 13,37 ½ bez, per Auguſt 13 ‚421, 
bez, 13,45 B., per Oktober 12,35 G., 12,40 

Schwächer 
3 Wocheuumſatz im Rohzuckergeſchäft 145,000 

enter. 

Köln, 26 Juni, Nachmittag 1 Uhr. Ge 
treidemarkt. W hieſiger loko 23,50, 
do. neuer —.—, fremder loko 24.00, 
per Juli 22,75, per Nobember 21,25. Rog gen) 
hieſiger lolo 21,00, fremder lolo 21,75, per 
Juli 20,35, per November 19,05. afer 
1 5 foto 17,00, fremder 17,50. Nüböl 
oko 63,50, per Oktober 62,60, per Mai 63,20. 

ambnzg, 26. Juni, Vormittags 11 Uhr. 
Kafſe ( ormittagsbericht.) Good average 
Sautbs per Juli 80,00, per September 77 75. 
Na Dezember 68,75, per März 68,00. 
uhig. 

1 26. Juni, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht. ) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, 
neue Uſance, ſrei au Bord Hamburg per 
Juni 13,25, per Auguſt 13,47½, per Oktober 
12,42/8, per Dezember 12,32½. — Stetig. 

Paris, 26. Juni. Getreidemarkt. 
e Mehl ſeſt, per Juni 62,80, 
per Juli 62,50, per Auguſt 62,40, per Sep⸗ 
teınber « Degeniber 62,40. Spiritus beh., 
per Juni 42,25, per Juli 41 „75, per Auguſt 41,75, 
per September Dezember 38,75. — Weller! 


Par ris, 26. Juni. Getreidemarkt. 
(Schlußbericht.) Rüböl träge, per Juni 71,25, 
per Juli 71,50, per e 7 Be per 
Sepfember⸗Dezeuiber 73,25 beh., per 
Juni 62,30, per Juli 62,30, per Huli Aga 


in Heiß. 


= i 
ee 1 a 15 Sh. 
London, 26. Jui 1, beiten Mixed 


Glasgow, 26. Juni, Vormittags 11 Uhr. 
5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ 
rauts 47 Sh. Sh. 


Viehmarkt. 


Berlin, 26. Juni. Städtiſcher Zentral⸗ 
Kanal (Amtlicher Bericht der Direktion.) 
Geſtern bezw. heute ſtanden am kleinen Markt 
zum Verkauf: 418 Rinder, 913 Schweine, 1040 
Kälber und 3003 Hammel. 
zn: und Hammel wurden nicht ge 


. Schweinemarkt hinterläßt, da die 
Schlächter noch reichlich Vorrath haben, bei 
äußerſt gedrückter Stimmung und flauem, ſchlep⸗ 
peudem Handel bedeutenden Ueberſtand. an 
zahlte für 1. bis 3. Qualität 40—46 Mark pro 
100 Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. 

Auch der Kälbermarkt, noch flauer als am 
letzten Montag verlaufend, wird bei Weitem 
nicht geräumt; es bleibt ca. der 4. Theil unver⸗ 
kauft. Man zahlte für 1. Qualität 45—48 Pf., 
vereinzelt auch 49 Pf., 2. Qualität 40 —44 Pf. 
und 3. Qualität 35—39 Pf. pro Pfund Fleiſch⸗ 
gewicht. 

„Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
tel, auf welche der pro Stilck gezahlte Preis, 
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes 
von Haut, Kopf, Füßen, Eiugeweiden oder 
„Kram“ (d. i. Leber, Lunge, Magen, Eingeweide 
u. ſ. w.) vertheilt worden iſt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

London, 26. Juni. Geſtern wütheten in 
verſchiedenen Theilen Englands furchtbare Ge⸗ 
witter, welche beträchtlichen. Schaden anrichteten 
und viele Gebäude einäſcherten. In Liverpool 
ſchlug der Blitz in eine Volksſchule, wo 675 
Kinder verſammelt waren, glücklicherweiſe ohne 
Jemand zu verletzen. Trotzdem der Mittelthurm 
einſtürzte, fielen die Trümmer gerade in eine 
menſchenleere Straße. 

Petersburg, 26: Juni. In ruſſiſchen jour⸗ 
naliſtiſchen Kreiſen wird behauplet, eine allge⸗ 
meine Amneſtie für Preßvergeheu werde auläß⸗ 
lich der im Spätherbſt ſtattſindenden Silberhoch⸗ 
zeit des Kaiſerpaares erlaſſen werden. Dadurch 
würden die verſchiedenen Zeitungen zugetheilten 
verhängnißvollen „Warnungen“, welche jeden 
Augenblick zur Unterdrückung ber” ‚betreffenden 
Zeitungen führen können, als „nicht zugetheilt“ 
betrachtet werden. 

Sofia, 26. Juni. Aus bewährter bulga⸗ 
riſcher Quelle geht uns die Mittheilung zu, die 
fürſtliche Regierung folge mit Auſmerlſamkeit der 
ſich anbahnenden Annäherung zwiſchen Serbien 
und Montenegro. Man iſt in Sofia überzeugt, 
daß dieſelbe der Dyn aſtie Obrenowitſch verhäng⸗ 
nißooll werden wird. Rußland kann nichts 
höheres wünſchen, als den Fürſten Nikita, „den 
einzigen treuen Freund Alexander III.“, als Herr⸗ 
ſcher der vereinigten Serben und Montenegriner 
zu ſehen. Die bulgariſche Regierung ſieht die 
Gefahr ein, welche der Unabhängigkeit des Für⸗ 
ſteuthums drohen würde, wenn ein blindes Werk⸗ 
zeug der ruſſiſchen Regierung auf dem ſerbiſchen 
Throne ſaͤße und trifft demgemäß ihre Vorbe⸗ 
reitungen. 


W Tree 


Letzte Nachrichten. 

Köln, 26. Juni. Die „Köln. Zeitung“ bes 
ſpricht an leitender Stelle in einem längeren Ars 
tikel den Dreibund und ſeine Gegner und ſor⸗ 
dert die deutſche Reichsregierung auf, angeſichts 


der franzöfifcherfeits auf dem Gebiete der Zoll⸗ 458 ” 


und Finanzpolitik dem italieniſchen Markte bes 


reiteten Schwierigkeiten, die deutſchen maßgeben⸗ 222 


den Finanzkräfte zur kräftiger Unierſtützung 
Italiens anzuregen. 


Baſel, 26. Juni. Auf der Strecke 5 


. gau-Luzern find, in Folge von Hochwaſſer, 40 


Meter Eiſenbahndamm ſammt den Schienen ab⸗ 
geſtürzt. 

Brüffel, 26 Juni. Die Verſammlung des 
Kongreſſes von Mecheln wurde auf den 8. Sep 
tember feſtgeſetzt. Derſelbe findet unter der 


„Initiative des Kardinal⸗Erzbiſchofs Jooſſens ſtatt. 


Theilnehmer find: Der Reichstagsabgeordnete 


von Mühlhauſen, Pfarrer Winterer, der Rektor 


Hounersnardh. 


der katholiſchen Fakultät von Paris, Dhulſt, der 
Biſchof von Nauch und Andere. 
Rom, 26. Juni. 


habe England dem Dreibund weſentlich näher 
gerückt. 

Chriſtianla, 26. Juni. 
Norwegens, welche im Jahre 1641 von dem dä⸗ 


niſchen König Chriſtian IV. gegründet wurde, ß 


wird nächſten Monat, in Auweſenheit des Königs 
von Schweden, ſein 250jähriges Jubiläum mit 
großen Feierlichkeiten begehen. 

Petersburg, 26. Juni. 
höchſt unzufrieden damit, daß das Kaiſerpaar 


feine Silberhochzeit in Dänemark und nicht in S 


Rußland zu begehen gedenkt. 

Newyork, 26. Juni. Wegen zunehmender 
Unruhen unter den Navajo⸗Indianern find drei 
Abtheilungen Reiterei in deren Gebiet abgeſandt ® 
worden. Eine Kompagnie Infanterie wird be⸗ 
reit gehalten, um zu jeder Stunde ausrücken zu 
können, da man den Ausbruch eines neuen In⸗ 


Die miniſteriellen Or⸗ | 
gane, den Beſuch Kaiſer Franz Joſeſ's auf der 
engliſchen Flotte beſprechend, ſagen, der Beſuch guter „gruen 
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der Brand entſtanden, iſt bisher nicht ermittelt. 62,40, per September. Dezember 62,30. Spi⸗ 
Die Gebäude find bei der pommerſchen Feuer⸗ritus ruhig, per Juni 42,00, per Juli 41,50, 
Sozietät, der Inhalt deſſelben dagegen nicht ver⸗ per Juli⸗Auguſt 41,50, per Seplember⸗ Dezember 
(W. T. B.) Der ſichert. 38,50. 
raub Generatfonful in Erzerum, General⸗ Kolberg, 25. Juni. Nach der heute er⸗ Havre, 26. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
major Dumet, erhielt eine anderweitige mili⸗ ſcheinenden Nr. 9 der „Kolberger Badeztg.“ wa⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peim zun, 
> miſche Beſtimmung. ren bis 24. Juni 827 Badegäſte hier aa ag Ziegler u. Komp.) Kaffee good average 
Rn Amerik fen, 1 u 44 Paffanten, Summa 871 — Nr. utos per Juni 101,50, per September 96,50, 
8 merika. der deztg.“ vom vergangenen Jahr wel per Dezember 85,00. — * 
Newgork, 23. Juni. Wie aus Pitteburg 1156 bis 285 Juni 5 Fremde nach. London, 26. Juni, 4 Uhr 20 Minnten 
gemeldet wird, beſchloſſen 25,000 Eiſenarbelter A Greifenberg i. P., Juni. Frau Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Waſſerſtand. 
des Staates Pennſylvanien, heute Abend wegen Landräthin von Wödike hat 5 Vorſi tzende des Getreide totaler Stillſtand. Weizen, Mais Elbe bei Dresden, 25. Juni — 0,42 Meter. 
verweigerter Lohuerhöl ung die Arbeit nieder⸗ e Frauenvereins einen ruf ers ſchwach. Schwerer ruſſiſcher Hafer ſtetig. — — Elbe bei Magdeburg, 25. Juni + 2,40 Meter. 
gen. laſſen, hier ein von Diakoniſſinnen geleitetes, allen Wetter: — — Uunſtrut bei Straußfurt, 25. Juni + a ’ 
2 Vertrag zwiſchen Bolivia und Chile Auforderungen W N eu ent⸗ Frem be fe Weizen 25,520, Gerfie — 9 — Oder bei Breslau, 25. Warſchan e Tasse: — : : : 
ent nach hier eingelanfenen Meldungen fol⸗ ſprechendes Krar us für Stadt und Land zu 5870, Hafer 67,670 Oberpegel + 5,21 . — Unterpegel - Gold ⸗ und Babiergeld. 
>. F d vie de Die 1 der Kon Wat, 1 Es ſoll daher Ende toher ein — London, 26. Jun, Nachm. 1 Uhr 57 737 Meter. — Warthe bei Boten, 25. Juni +) Hucaten per Stud AE e e ; 
. behäft die Derrſchaft ſte. Wen zer hier abgehalten Wenden, deſſen Ertrag dem Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary 158 . — Netze bel Uſch, 22. Juni + 85 nr Sts 8 - (Een 178,95 
Friede wieder bergeſtellt if, werten an leben genaunten Zwecke zufließen Soll. Wir ſind brands, 55 Ltr. 15 Sb. d. Zinn (Straits) 138 Do 11 
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Als fie zur Geſellſchaft zurückkebrten, fiel ihre 
Bläſſe auf und Betty, die im Kreiſe ihrer Au⸗ 
beter thronte, hielt dies üble Ausſehen für die 
Folgen des Aergers, den die weniger Begünſtigte 
we Anblick ihrer Triumphe empfinden 
mußte. 

„Du ſiehſt fo fahl aus, Annita, biſt Du un⸗ 
wohl?“ fragte fie milleidig. 

„Ja“, lautete die bündige Antwort, „ich möchte 
nach Hauſe.“ 

Sykow befahl vorzufahren. Die junge Dame 

verneigte ſich höflich nach allen Seiten, ſtieg in 
den Wagen und lehnte ſich in eine Ecke zurück, 
ohne dem Doktor, der in ihrer Nähe ſtand, ein 
Wort des Abſchieds zu ſagen. Als der Wagen 
mit feinen Inſaſſen längſt verſchwunden war, 
ſtand er noch wie feſigebannt an der Stelle und 
ſtarrte ins Weite, bis ihn die ſaufte Stimme 
ſeiner Mutter ſich ſelbſt und der Wirklichkeit 
zurückgab. 
„Als Amanda Sykow an jenem Abend mit 
ihrem Bruder allein war, fragte ſie ihn: „Nun 
Eruſt, wie hat Dir Fräulein von Stahl gefallen?“ 
Haſt Du ſie ſo gefunden, wie Du ſie Dir 
dachteſt ?“ 

„Nein!“ geſtaud er offen. „Ich bin vor lauter 
Bewunderung und Neſpekt nicht dazu gekommen, 
Mitleid mit ihr zu empfinden. Nun ſie mir 
wieder fern iſt, regt ſich letzteres mehr als vor⸗ 

er.“ 


„Wir finden ſie Alle ſo ſchön und ſo liebeus⸗ 
würdig“, bemerkte Amanda. 

„Mit Recht, mit vollem Rechte“, ſtimmte der 
Bruder ein. „Sie iſt mehr intereſſant, als 
ſchön; die romaniſche Abſtammung it unver 
keunbar in den Zügen, in Wuchs, Haltung und 


Dt . Iii. 


Eiſenbahn⸗Direktlons⸗Bezirk Berlin. 

Der bisher des Sonntags um 12 Uhr Mittags von 
Stettin nach Podeſuch abgelaſſene Perſonen⸗Sonderzug 
kommt in Fortfall. Dafür wird fortab bis auf Weiteres 
jeden Sonntag Nachmittag 3 Uhr 35 Min. ein Sonder⸗ 
zug von Stettin nach Podejuch abgelaſſen. 

Die übrigen Sonderzüge nach Podejuch bleiben un⸗ 
verändert. 

Stettin, den 24. Juni 1891. 

Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt 
Verlin⸗Stettin. 


Bekanntmachung. 

Für die erfahrungsmäßig im Herbſt eintretende er⸗ 
hebliche Steigerung des Güterverkehrs auf den Eiſen⸗ 
bahnen find zwar ſeitens der Eiſenbahn⸗Verwaltung 
Vorkehrungen getroffen, um erhöhten Anforderungen an 
den Wagenpark nach Möglichkeit genügen zu können, 
der gewünſchte Erfolg wird jedoch nur zu erreichen ſein, 
wenn auch das verfehrtreibeude Publikum ſeinerſeits 
dazu mitwirkt, indem es frühzeitig mit der Anfuhr des 
Herbſt⸗ und Winterbedarfs bentunt. 

Wir erſuchen daher alle Betheiligten, namentlich die 
Juhaher von Fabriken u. ſ. w., im eigenen Intereſſe, 
die Eiſenbahn⸗Verwaltung in dem Beſtreben, einer über⸗ 
mäßigen Steigerung des Bedarfs an Wagen vorzu⸗ 
beugen, dadurch zu unterſtützen, daß, wenn irgend an⸗ 
göngig, mit dem Bezuge der für den Winter erforder⸗ 
lichen Materialien, wie Kohlen, Kokes u. j. w. bereits 
in den Monaten Juli und Auguſt begonnen wird. 


Bromberg, den 19. zum 1891. 
iſenbahn⸗Direktion. 


Königliche 
Stettin, den 25. April 1891. 


Stettiner Itadt-Anleihe. 
Die 4. Ausgabe der 3 ½ % Stettiner Stadt⸗Auleihe⸗ 
ſcheine Litt. N. wird von uuſerer Känmmerei⸗Kaſſe bis 
auf Weiteres zum Kurſe von 96 % 50 & verkauft. 


Der Magiſtrat. 


National- Hypotheken -Credit⸗ R 


Gefellfhaft 


eingetragene Genoſſenſchaft mit Abel Haftpflicht Kunſtblätte 
zu Stettin. 


Die geehrten 7 werden 7 der auf 
Mittwoch, 22. Juli d. J., 
5 Vormittags 11¼½ Uhr, 

5 unferem Geſchäftslokale Stettin, große Wollweber⸗ 


raße 30, I, anberammten 


auferord, Generalverſammlung 
ergebenſt eingeladen. 
agesordnung: 

1. Aufhebung des Beſchluſſes der außerordentlichen 
Generalverſammlung vom 9. Auguſt 1890 wegen 
Abänderungen der 88 1— 81 und Uebergangs⸗ 
beſtimmungen des Statuts. 

2. Abänderungen der 88 1—81 und Uebergangs⸗ 
beſtimmungen nebſt Formularen A, B. und C. 
des Statuts. 

9. Beſchluß über Feſtſetzung des Geſammtbetrages, 
welchen Anleihen der Genoſſenſchaft und Spar⸗ 
einlagen bei derſelben nicht überſchreiten ſollen. 

4. ee über a ten en welche bei ze 
gewährung an Genoſſen eingehalten werden follen, 

Stettin, den 25. Juni 1891. u 

Der Vorſtand. 
v. Borcke. Uhſadel. Thym. 


Patent- 


und techniſches Burean 
von 


A. Barezynski, 


Jngenleur, 
erlin W., 


„ Potsdamerſtr. 128. 


e 


präcise 4 Uhr Nachmittags im Etablissement 
Rohrer (Alte Liedertafel): 


[Feier des 25 jähr. Bestehens 


\ des 
Unterstützungs-Vereins f 
Deutscher Buchdrucker, 


ö verbunden mit ö 

Johannis-Fest, 

x bestehend in 4% 

4 Instrumental- und Vokal-Concert, 
Prolog, Festrede eto. 


5 Abends: Jahrmarkts - Divertissement, 
Tanz-Unterhaltung, Iilumination des 
Gartens eto. 


4 _ Billets für einzuführende Gäste sind im 
8 N ereinslokal (J. Lange, Breitestr, 7) zu 
iaben. 


Der Vorstand. 


sieitiner Handwerker-Verein. 
ulttskarten zur 2. Abtheilung der Kunſt⸗ 
ausſtellung find bei unſerem Vorſtandsmitgliede Herrn 
Krüger, Schubftr. 21, zu haben. Der de 


Täglich Vergnügungsfahrt na 

N Meſſenthin. Von Stettin 255 15 
JAN Nadur,, von Meſſenthin 8 / Uhr Abends. 

e . + Gskar Henckel. 


Stettiner f 


mus, 7 
maligen Nihiliſten, 2 
60 m 


2 Allgemeine 
größte derartige geogr. 


niſſe ꝛc., hochintereſſant 
Alle S 8 I 
ſämmtliche Werke, elegant 


eleg. . beide Werke 


Tae das deutſche Element prägt ſich 


nur in ihrem echt weiblichen, ſiltſamen Benehmen 
aus. 


Amanda freute ſich über dies zutreffende Ur⸗ 
theil. „Ja, ſie iſt ein edles Mädchen, unſerer 
Theilnahme würdig.“ 

„Du ſollſt fie bald wieder einladen. Amanda.“ 

Amanda nickte lächelnd und verſprach es zu 
thun. Sie unterhielten ſich noch von Dieſem 
und Jenem und zuletzt auch von den beiden 
Damen Roland. „Wie grundverſchieden doch 
dieſe beiden Mädchen ſind, und gerade die am 
wenigſten Würdige iſt vom Schickſal mit Glücks⸗ 


gütern überſchüttet worden, während Anita, 
in deren Beſitz die Millionen zum Segen 


Vieler gereichen würden, von den Wohlthaten 
dieſer wirklich ordinären Perſönlichkeit ab⸗ 
hängt.“ 

„Meinſt Du!“ war Alles, was Sykow darauf 
antwortete. 


Er drehte feinen Schnurrbart, das ſchalkhafte 
Lächeln um feine Mundwinkel zu verbergen. 
Amanda fuhr fort: „Es hat den Anſchein, als 
ob ſich Betty Roland bald verleben würde; wie 
es dann der armen Annita geht, bleibt abzu⸗ 
warten.“ 

„Um ſie mache ich mir keine Sorgen“, gab 
Sykow lachend zurück. 

„Und mit wem ſoll ſich die große Oelprinzeſſin 
verloben?“ 


„O, ich weiß nicht, vielleicht mit dem Land’ 
rath, mit dem kleinen Apotheker, mit einem der 
beiden Dornbach's, oder mit dem blonden 
Rittmeiſter; ſie hat die Wahl unter Vielen.“ 


Sykow zog die Schultern in die Höhe und 
ſah aus, als ob ihn etwas heimlich beluſtige. 


„Es bleibt abzuwarten, ob der Erwählte nicht 
kurz vor der Verlobung durch ein paar Worte 
abzuſchrecken iſt“, meinte er. 

„Du ſprichſt in Räthſeln, die ich nicht zu 
löſen vermag“, antwortete Amanda, ihren Bru⸗ 
der verwundert betrachtend. 


Für Bücherfreunde! 


Jntereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligfien Hreifen!! 


Garantie für komplet! und -Tehlerfreittt 


1) Göthe's Werke, die borgügtiihe Auswahl in 16 
Bänden, Klaſſiker⸗Format, in eleganten Cinbänden mit 
Vergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, ſein 
Leben und Wirken bon Drachvogel, mit Portr., 
8) Auswanderer und Anſiedlerleben in Brasilien, 
Landes⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 
tafeln in Tone und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, 
alle 8 Bücher zuſammen nur 9 Ad Drock 
größtes Konverſattans⸗VLexikon, 11. vorvorletzte klufl, 
dollſt. von A—3, in 25 großen ſtarken L änden geb., 
att 120 44 antiqu. für nur 30 %, (frenfo in bier 

oſtpacketen 32 ). Pierer's Konverſaticns⸗Lexikon, 
2. Aufl. vollſtändig in 31 Bänden, gebunden, Laden⸗ 
preis 120. %, antiqugriſch für 20 % 50 (franko in 5 Poſt⸗ 
packeten 24 %). Mehers Konverfatlons⸗Lexikon, 
zweite vorvorletzte Auflage, volftäindig von 
in 15 großen ſtarken Bänden gebunden, ſtatt 150 % 
97 für 85 % (franko in 5 Per>adeten fur 
87½ Ab 10 Sßakeſpeare's ſämnitliche Werke, 
die Äduftekete g beulſche Ausgabe, 4 Ortabbäude, 
mit ca. eg 800 Iluſtralionen, elegaut gebunden, 
2) Triſtan Schandi's Leben und neinungen, bes 
rühntes Werk von Lorenz Sterne, 5) Die Schweiz, 
Ober⸗Italien ꝛc. von Berlepſch, mit 45 Anſichten, Kar⸗ 
ten ꝛc., elegant gebunden, alle 8 Werke zuſammen 
uur 9 . — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles 
a in prob Biken, 22 Im Jenſeits, elegant änder. 

elde zuſammen 4 * mmer ⸗ 
man) Naluftdund 


mit BO Stahlſtichen, Kunſtblätter von P 
ſchnitt 6 


Ds 
maun's berühmtes Werk Kater Murr. 2 T erde 
3 Werke zuf. nur 9.44 — Auatomiſcher Diipers-Htlag 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt. Befchreibingg. gräßt. Qner⸗ 
Ouart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb. ſtatt 14 44 
für nur 4 % 50. — Washington Irbing's gusgeſo. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
haufen 2c., groß Format, ſtatt 18 % nur 4 50. — 
1) Lande und Hauswirthſchn von Dr. Hamm, 
mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 2) Der 
3 vollſtäudige Kluleltung miti ehr vielen 

luſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide zuſ. nur 3 /450.— 
1) Aus Deutſchlands großergkaiſerzeit. Band I u. II, Laden⸗ 
preis 6 % 2) Maturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 
Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Qnart, Beides 
ful, nur 3 M. 50. — 1) Sapghir's humoriſliſche Werle, 
m 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Heinrich Heine 
u, die Frauen mit Portraits, beide Werke zuſ. G . — 
1001 Mans, die graße Pracht⸗Ausgabe mit 200 
Bildern, Quartſo rmat im ſchönſten Prachteinband wilt 
Vergoldung nur 8 % — Paul de Kock's humoriſtiſche 
Romane, illuſtrirte dentſche Ausgabe, 20 Theile Klafſiker⸗ 
Format, mit Bildern, nur 9 — 1) Die Schönheit 
der Frau mit Illuſtratlonen, 2) Der Menſch und fein 
Geſchlecht, Beides zul. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Eh, 2) Der Hause und Selbſt⸗Arzt mit Illuſtr. geb., 
gib Oltav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 

evolutions⸗Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende ges 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſteln, 260 Seiten, größtes 
Oktav nur 2 Alex, Dumas, Graf v. Monte 
Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Ueber die Ehe, hoch⸗ 
intereffantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 


— 


Advokaten, Beide Werke in groß Oktav zuſammen 


4 %. — 1) Boccaelo, Decameron, die ſchöne Ans⸗ 
gabe in gr. Oktav, 2) Der Hochſtapler Gllen emälde, 
zu). SM. Aus Mußfland, 1) der euffſche Mihitts⸗ 
2) Myſterien, Aufzeichnungen eines ches 

Bände Oktav, nur 3 
(Hochintereſſaut.) Adrian Balbl's 
ausführliche Erdbeſchrelbung, das 
Werk, in 2 großen ſtarken 


Bänden, größtes Oktav⸗Format, ſtatt 20 % nur 5 AA— Br 


Grazien⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 


Okt., in eleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 
kulffe, Erfahrungen eines Rouss, 2) Der . 


iegel gr. Okt., beides zuſ. 3 M. — Ueber Land und 


° Ball 
‚ I pr. vollſtändiger Band in größten Format 3 % — 


Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Juuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 


doten-Lexikon, beides zuſammen 3 % 50. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romaue, 48 Bände, Klaſſiker⸗ 


Format nur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 


die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 
reich vergoldeten Einbüünden gebunden, 2) Serbien und 


Bulgarien, Schild. v. Land u. Leuten, illuſtr. 3) Eine Ges 


dichtſammlung elegaut gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 


ahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 


von Dr. Beruſtein. — 
ier Werke zuſ. nur 9 M. — 1) Wer 
e 2) Becker's Ge⸗ 
e Jugend, 3 Theile, Oktav, 


ſchichte der Griechen, für d 


. Schlller⸗Halle, Gedanken⸗Scha 


autz Abbildungen, elegant ansgeſtattet, 


zuſammen nur 4% 50. — 
aus Schiller's und 


„Die muſſen ungeloſt bleiben, bis der richtige 
Augenblick kommt“, ſagte er. 


VII. 


Der Medizinalrath Dornbach hatte das er⸗ 
reicht, was er an dem Abend, an welchem dieſe 
Geſchichte beginnt, geſchickt einfädelte, indem er 
Herrn Sykow erſuchte, die Damen Roland in 
ſein Haus einzuführen, da er als Schulkamerad 
ihrer Väter den Wunſch hege, deren Töchter 
kennen zu lernen. Auf der langen Beſucholiſte, 
welche die Oelprinzeſſiu mit ihrer Begleiterin 
abzufahren hatten, ſtand der Name Dornbach 
obenan und von dem herzlichen Empfang, der 
ihuen zu Theil geworden, angenehm berührt, 
ſchloſſen ſich dieſe drei Damen gerne an dieſe 
hochangeſehene Familie au, deren Haus in 
n e Beziehung fo große Aunehmlich⸗ 
eiten bot. 


Da Frau Parker fand, ein älterer, erfahrener 
Arzt ſei ſteis einem jüngeren vorzuziehen, wurde 
der Medizinalrath gerufen, ſobald fie, die etwas 
herzleidend war, oder Betty, die häufig an Indi⸗ 
geſtionen litt, eines Doktors bedurften. Der 
alte Herr füllte ſeine Stellung als Hausarzt in 
liebenswürdigſter Weiſe ans; er kam auch, wenn 
man feiner nicht bedurfte, um ſich nach dem 
Befinden der Damen zu erkundigen und ein 
halbes Stündchen angenehm mit ihnen zu ver⸗ 
plaudern. An ſchönen Worten fehlte es dem 
gewandten Maune nie, und an Nenigkeiten hatte 
er ſtets reichlichen Vorrath, ſo daß ſich die 
Zeit ſeines Verweileus immer ſehr heiter ge⸗ 
ſtaltete. 


„Haben Sie Holkamp geſehen?“ fragte er 
eines Morgens Frau Parker, während er ſich 
behaglich in einem prachtvollen Brokgtfautenil 
ausſtreckte und durch die Gläſer feines goldge⸗ 
faßten Zwickers Aunita's Bild bewunderte, das 
ihm gegenüber an der Wind hing. — Die De- 


Ba st ———— na A 


deine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. — 
gaſanova's Memoire ;, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4% 
50 . — Bulwer's beliebte Romane, die deutſche Kabinet⸗ 
Ausgabe, 35 Bändchen für nur 6.% — Egypilſche Ges 
heimniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Gehelm⸗ 
u. Sympathiemitteln, 4 % (selten). — Geſchichten und 
Enthüllungen der ganzen P Freimaurerei vom Ur⸗ 
ſvrung bis zur Gegenwart, Sitten, Gebräuche ꝛc., groß 
Oktav, ſtatt 12 M. nur 4 M — Die Welt der 
Vögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunderten 
großes Format, 
nur 4 A 50. — Die Geheinniſſe von Berlin, 
Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 oben 
ſtarken Bänden, nur 4 % 50 . — 1) Schl UT? 
dean in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 5 
lluſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 3 % — 
1) Vor den Konliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereffant), beides zuſammen nur 
4 M. 50. — Atlas Banweſens mit ca. 500 
Abbildungen, Quer⸗Quart. 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mik ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
Dust, uur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbildungen nebſt Text, v. Dr. C. Vogt, 
groß Quer⸗Quart nur 5M — Raazktsh Novels, 
428 Hände intercſſante eugliſche Original Romane, 
ſtatt 18 % nur 4 % 50 . er Däniſche 
Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 20 M. unr 8 M. (ſehr 
felten), 1) Leſſing's ſämmtliche poctiſche und dramalſſche 
Werke, elegant gebunden, ) Immermaun's Dramen, 
Oktav: Auegabe, 8) Spine as Syſten. der Philo ſophie 
in Oktav⸗Aueg., alle 3 Werke zuam zien 4 % 80, — 
Geſchichte Julius Cäſars vom Kaiſer Napoleon II. 
dentſche Pr. Ausg. in 2 großen ſtarken Bänder, ſtalt 
1 % für 5 % — 24 Bände intereſſ. vorzäglicher 
Romaue ꝛc. bedeutender Schriftfteller, ſtatt Ladenpreis 
ca. 70 %, für nur 9 %, 10 Bände do. nur 
4 4b 50. — Das bie und Te Buch oſes, 
Geheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſter 
kunſt, nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit vielen 
Abbildungen, ſammt wichtigen Auhaug nur 6 . 
(Intereſſante Kurloſttät.) — Die Kriege Frank⸗ 
reis gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten. das 
berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktavbänden. ſtatt 
15 % mur. 4 50. — Dresdener Gemitlüs. 
Gallerie. 27 Meiſterwerke, größtes Oktav in Pracht 
Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Laliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, größtes 
Oktav. mit hunderten Ihuſtralionen für 8% 50 
Maphari⸗ Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels ‚gi 
Octav, in Prachtmappe vr Vergoldung, nur 5 — 


Sugendſcheiſten-⸗Ausbetkauf. 


1) Grimms Märchen duch mit den n 
bildern, elegant, 2) Ein Vilderbüchlein, 3) Buntes Jahr 
1890, die intereſſauteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
zc., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſawmten 
uur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, 
Judiauergeſchichten mit Fardendrucbildern, elegant, 2) 
Aue ber Raiferzeit, Lebensbilder deutſcher Kalſer, Band 1 
u. 2, Ladenpreis 6 %, beide zuſammen nur 3 % — 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Seiten bis Ge⸗ 
genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 
mit kolorirten Bildern, 3) 1001 Nacht, mit koloxirten 
Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur 3 % — 1) 
Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, 
256 Seiten Oktav, mit Landſchaſtsbildern. 2) Das 
Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des 
3 zc. ut kolorirt. Bild, Alle 8 zuſannn. nur 


Muſik im Haufe! 
4553 Biecen für Piano 


zufaumen für nur 10 Markt! 
ADD der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 
ABO der ſchönſten Volkelieder aller Nationen für 
Piauo nebſt Text. 
41 berühmte Kompoſitionen von Schumann. 
14 brillante Konzertſtücke von Chopin, Rublinſtein, 
Weber ıc. 
18 brillaute Salonſtücke von Schubert, Mendel⸗ 
ſohn, Tschaikowsky ꝛc. ꝛc. 
18 Lieblingsſtücke von Mozart, Beethoven, Weber 
u. A., ſowie aus Opern ze. 
Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 
Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 


Ferner liefere a) 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 
(als Fledermaus, Boccaccio ac. ꝛc. in Auszügen, Pot⸗ 
pourris ac, für Piano. b) 30 große Opern, Pot⸗ 
pourris für Piauo in 5 Albums. c) 400 be⸗ 
liebte Tänze von Johann Strauß für Plano. 

Dieſe Collektion (a. b. c.) in 9 Album groß 
Quurt, für den billigen Preis von 40 % 


Geſchäftsprinzip ſeit 83 Jahren: Jeder Auftra 


fragte lehnte ſich in die Sophaecke zurück, ließ 


— 


Werken und Briefen, 020 Seiten groß Oktav, 2e 8 


| Frau 


unter den geſeukten Wimpern deu beobachtenden zu wählen, 


Blick von dem Lebemann nach dem 
troffenen Oelgemälde ihrer ſchönen Schutzbe⸗ 
fohlenen ſtreiſen, und wiederholte dann nach⸗ 
läſſig, ebenfalls in fragendem Tone: 
der hübſche Berliner, 
macht?“ 


ehr ge⸗ 


x 
HN 


der jo viel von ſich reden 


„Derſelbe, gnädige Frau“, beeilte ſich der ! fcheit. = 
Medizinalrath zu antworten; „derſelbe. Ich Dorubach hörte erſtaunt zu und wußte nicht, * 
bin geſpannt, Ihr Urtheil über ihn zu hören.“ was er auf dieſe Werte, die in feinem rechten 4 


„Vis jetzt kann ich keines abgeben, Herr Me⸗ 
dizinalrath; ich habe ihn noch nicht gefehen, aber 
— ſehr viel über ihn vernommen; man ſagt, 
er 
welt. 

„Auch für die Männer”, fügte Dornbach bei. 

„Er iſt von außergewöhnlicher Schönheit, hat 
eine richtige Doſis natürlichen Verſtand, und 
ein gutmüthiges, ehrliches Weſen, mit dem er 
ſich die Herzen im Sturme gewinut. Er wird 
eingeführt von Frau Lili Falk, an deren Gatten 
er aufs Wärmſte empfohlen iſt; auch Ihnen 
wird er ſeine Aufwartung machen; und da 
dürfen Sie, gnädige Frau, Ihre Schutz⸗ 
er noch ſorgſamer hüten als gewöhn⸗ 
10 


Frau Parker lächelte gnädig: „Ich danke 
Ihnen für dieſen Wink, Herr Medizinalrath. 
Was Fräulein Anita anbelangt, jo macht 
ſie mir in dieſer Hinſicht wenig Mübe; deun 
je hütet ſich ſeteſt; bei Betty iſt das an⸗ 
ers 


Dornbach nickte beiſtimmend. „Letztere hat 
auch eine ungleich größere Anzahl ſtürmiſcher 
Verehrer in Diſtanz zu halten, als die kleine 
Schwarzäugige, die ich übrigens reizend finde. 
Man glaubte anfangs, dieſes ſüße Kind habe dem 
Doktor Falk ein wenig den Kopf verdreht — es 
halte auch für mich den Anſchein, als ob der Herr 
Schwager im Begriff ſtehe, einen dummen Streich 
zu machen.“ 

„Einen dummen Streich? Juwiefern?“ fragte 
Parker den Kopf zurückwerfend. 
„Inſofern“, fuhr der Medizinalrath nubeirrt 
fort, „als es eine Thorheit iſt, die arme Kouſine, 


ev. Thal 


ft das „Meinen Sie wirkli 


abe etwas Beſtrickendes für die Frauen- 


Stettiner Grundbeſiger⸗Verein. J 


Montag, den 29. Juni präciſe 8½ Uhr Vormittags: 


Vergnügungsfahrt nach Schwert 


weun man möglicherweiſe die reiche 
haben kann.“ FE 

„Meinen Sie?“ fagte die Dame darauf, in⸗ er 
dem ſie den alten Herrn ſpöttiſch betrachtete. 
Neil Dann fügte ſie halb 
mit ſich ſelbſt ſprechend hinzu: „Annita iſt 
ein 2 geſcheites Mädchen — o, ſie iſt ſehr ge⸗ 


Zuſammenhang mit den feinigen ſtanden, erwie 
dern ſollte. Er war etwas in Verlegenheit und 
balf ſich mit der Frage heraus: „Wie denkt 
Fräulein Annita von dem Doktor?“ Er 
| Frau Parker zog die Schultern in die Höhe 1 
und autwortete ausweichend: „Man weiß nie, Br: 
was Fräufein Annita denkt; fie iſt in Bezug 
auf ihr Denken und Fühlen nicht mittheilſam 
und thut nach meiner Auſicht wohl daran. Um 
aber auf den erſten Gegenſtand unſeres Ge⸗ 
ſprächs zurückzukommen, ſo möchte ich über jenen 
Herrn, den man in unſern Kreis einzuführen 7 
gedenkt, etwas mehr erfahren, als daß er ſchön, EP. 
gulmüthig und ehrlich iſt. Wer ift biefer Herr 4 
Holkamp, welche Stellung nimmt er in der Be. 
5 ein, zu welchem Zweck kommt er hier⸗ 8 

er 20 

„Wie man mir ſagte, gnädige Frau, ſtammt 
der junge Herr aus ſehr guter Familie; ſeine 
Eltern und Verwandten jeden Großinduſtrielle 
ſein; er iſt mit Empfehlungsbriefen beſtens ver⸗ 
feyen, und wie er nur fügte, kam er hierher, 
um unſere Stadt und die Rheingegend kennen 2 
zu lernen, ſich, wenn ibm günſtige Gelegenheit 2 
wird, an einem lukrativen Geſchäft mit bedeuten⸗ u 
dem Kapitale zu betheiligen, und ſich zu verhei⸗ = 
rathen, wenn er eine in jeder Hinſicht paſſende 
Lebeusgeſährtin findet.“ 5 

„Der Herr hat wichtige Dinge vor“, warf 
Frau Parker ein. 


ae 


8. Bortfegung folg.) x 


— w ]⁰ 23 ZT 


E 


der Liebe we 


=) 
25 


mit Dampfer „Kaiser Friedrich“. OR 
Abfahrt vom Bahnhofs⸗Bollperk. = 

4 Sämmtliche Hausbeſitzer mit ihren Angehörigen find zur Theilnahme ein⸗ 

geladen. Gemeinſchaftliches Mittageſſen in Schwedt a Convert 1 Mark. 


Billet für Hin⸗ und Rückfahrt in 


die Hälfte, bei den Herren Emil Krüger, Gieſebrechtſtraße 9, Franz 


Marlow, Kurfürſtenſtraße 1, ſowſe 


Tageblatts, Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3—4. 8 
Der Billetverkauf findet nur bis Sonnabend Abend 7 Uhr ſtatt. 


Königl. Preuss. Lotterie, 


Ilauptzlehung bis 4. Juli. 
vr Anthelle an in meinem Be- 
sitz befindlichen Original-Loosen 
1/, somu, ½ 20 M., ½16 


Sr Gezogene, auch nieht von 
mir entnommene Toose tatssehe 
während der Ziehung, 


6. A. Kaselow, 1... 


am 
Z. nach Swinemünde— Herings- 
dorf und zurück 
1) per D. „Nreln“. 
Abfahrt 2½ Uhr Morgens, Rückfahrt 6½ Uhr Abends. 
Preis // 2.00. 


2) per D. „Mranpr. Frledr. Wilheln “. 
Abſahrt 6 Uhr 8 Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis / 2,0 


II. nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 


per D. „Ber Kalser“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6½ Uhr Abends. 
Preis % 0 


III. uach Wollin, Cammin, Berg⸗ 


und Oſt⸗Dievenow und zurück 
per D. „Misdroy“. 
Abfahrt 5 Uhr Morgens. 

Rlickfahrt von Oſt⸗Dievenow 4%½ Uhr Abends. 

5 „ Berg⸗Dievenow 4½ „ A 
Cammin 5 7 1 
” u Wollin 6, * . 

Preis nach Wollin 1. Platz % 3, 2. Platz 4 2. 
Preis nach Cammin. Berg⸗ u. Oſt⸗Dievenow 1. Platz 
Al 4, 2. Platz A 8. 

NB. Kinder die Hälfte. Fahrkarten ſind an Vord 
und im Komtoir des Uuterzeichneten erhältlich. 


J. F. Bracunlich. _ 


dach Rügen 
Sonderfahrt per D. „Frein“ 


von Stettin nach Saßnitz—Stubben⸗ 


kammer und zurück. 
Abfahrt von Stettin am Sonntag, den 28. Juni, 
2½ Uhr früh. 
Rückfahrt von Stubbenkammer am Sonntag, den 28. Juni, 
2 Uhr Nachmittags. 
Rückfahrt von Saßnitz am Sonntag, den 28. Juni, 
3 Uhr Nachmittags. 
Fahrpreis für hin und zurück % 5,00. mass 
NB. Kinder die Hälfte, Fahrkarten find an Bord und 
im Komtoir des Unterzeichneten erhältlich. 


J. F. Braeunlich. 


Sonntag, den 28. Juni: 


alt an lc, e öden en pam Vergnügungsfahrt 
J. D. Polack in Hamburg. Podejuch (Podeſucher Waldhalle), 


Im eigenen Haufe: Gäuſemarkt 30—31. 


Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 
etra . und Muſikalien find überall zoll⸗ 


Ab Lager Stettin empfehlen wir unſer ausgezeichnetes 


Hammmonia-Carbolimeumm. 


Zimmer & Seyfarth, chemiſche Fabriken. 
Hamburg und Trelleborg (Schweden). 


Pulvermühle, Töpffers Grotte, 


Meta, Frieda, I 
Agent und Franz. | 


bahnbrücke. 
Von Stettin: 


achm 
Von Podeluch: Vorm. 


ntegenlat in Podejuch, neues Bollwerk, 
nächſter Weg nach Franks und Johns Garten, 
Zeiedensbnrg, 
bei günſtiger Witterung per Dampfer 
Bertha, Küthe, Oskar, 


Abfahrt vom neuen Poſtgebäude unterhalb der Eiſen⸗ 


Vorm. von 10—1 Uhr ſtündlich, 
„ 1 ® albſtündlich. 
„ 11—2 „ ſtündlich, 
2—8½ „ halbſtündlich. 
Podejuch 10 Uhr. 
Die Rheder, 


. m. ” 
Letzte Fahrt von 


— 


nächſter Weg zur 
13 ., ½ % M., / 8½ MI. Pulvermüßhle, Töpffer's Grotte u. Friedensburg, 


ein 


cl. Muſik a Perſon 1 Mark, für Kinder 
in der Expedition des Stettiner 


Jeden Sonntag: 


m 


u Vergnügungsfährten 
Podejuch (Podejucher Waldhalle). 


per Dampfer 

Fritz, Carl, Willy, olga, Anna, Minna, 
a, Martha. 7 
Abfahrt vom Perſonen⸗Bahnhof, an Bollwerk 
Von Stettin: Vorm, von 8—12 Uhr ſtündlich. 
3 Nachm. „ an a ö 
on Podejnch: Vorm. „ 9-1 „ udlich Be: 
Nachm. „ 2-10 „ halbſtündlich. ER: 

or 10 Uhr letzte Fahrt. ak 8 


C. Kochm. 


IN DL | 


Promenadenfahrt 
Sonntag, den 28. Juni, zB 8 


bei günſtiger Witterung 5 2 
per 8.-S. „Freiherr von Stein“ 2 
durch die Brücken, bei Podeſuch md Finkenwalde 2 
vorüber, durch den Tammſchen See, bis zum < 
Papenwaſſer. 
Abfahrt Morgeus 8 Uhr vom Dampfſchiff⸗Boll⸗ 
werk beim Lootſenamt, unterhalb der Junkerſtraße. 
Rückkunft Mittags. 8 
Fahrpreis 50 „ pro Perſon, Kinder 25 H. 
Restauration an Bord. 


Ileinr. Balitz 


— —— — 


Extrafahrt 


2 27 

nach Swinemünde 
per Dampfer „ Iit z “. 
Am Sonutag, den 28. Juni. 
Abfahrt von Stettin 5¼ Uhr Morgens. g 

Rückfahrt von Swinemünde 5 Uhr Abends. 

2. für hin und zurück 1. Platz 1,50, 2. Platz 

1,00 5 


3 F. Ehrke. . 


— — 


N nach Pölitz . 
DE am Sonntag, den 28. Juni cr. nr 
Von Stettin: Von Pölitz: 
9 Uhr Vorultlags. 6½ Uhr Morgens. 
9½ „ Abends. | 10½ „ Vorm. 
Our Henekel. 


am 
Von Meſſenthin: 


Von Stettin: 
11 Uhr Vormittags. 


9½ Uhr Vormittags. 


*1½ „ Nachmittags. 7 „ Abends. 
* " 8 „* . * 
*2 7 7 „ w *) * ” en 


* 
Bei * Touren wird auf den Zwiſchenſtationen nicht 
angelegt. 


Oskar Menekel. 


Extrafahrt 


3 


5 5 zum 28 
Uecke münder Ganturufeſt, nach 
Warp, Ueckermünde und zurück 
am Sonntag, den 28. Juni er., 
per Dampfer „Demmin. 
Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiffbollwerk. IS 
Nücfahrt von Ueckermünde 6 Uhr, von Warp 7½ Uhr 
Abends. Fahrpreis hin und zurück Mk. 1.50. Kinder N 
die Hatz, RD, 2 
NB. Die Billets haben auch eg für die Rück⸗ 92 
fahrt am Dienſtag, den 30. Juni, 7 Uhr früh von Uecker⸗ y 


ü i te Neftauration an Bord. . 
münde. Billets und au —j— . 


Dienſtag, den 30. Juni er., gr. Laſtadie 49, Vorm. 
10 ie Nie eine ir a Portwein £ 
d Sherry in Flaſchen gegen ſofortige Baarzahlung. 

es; g Wu. seh wendy 


8 c 


Blocker. Cacao 


die feinste Marke. 


J. & C. Blooker, Amsterdam (Holland). 


| Geſchlechtskrankheiten, 


Harnblaſen⸗ u. Nervenleiden, Schwächezuſtände, 


4 
* 


I Königl. Preuss. Lotterie. U Kalldrge wiena) 
34 2 pelle 1 1 rie ee ae Juli täglich Bor: und Nachmittags andauert, em⸗ code be e m een guter 
N Er 74 50 Mk., 7 267 Mk., Ye 14 Mk., Ua 7 Mk., Usa 3½ Mk. 50 an die Exped. deſes Blattes Kirchplatz 3, erbeten. 
5 3 Gewinnlooſe, auch aus anderen Kollekten, nehme in Zahlung. Gh fuer Mann Jacht ein möbirtes Zimmer. Off 
* Rob. Th. Schröder, Bankgeſchäft. Le ur & ee 


Ein junges gebildetes Mädchen (Halbwaiſe), im 
Haushalt und Handarbeiten erfahren, muſikaliſch, auch 
befähigt, Kinder bei den Schulaufgaben zu beaufſichtigen, 


7 


437 96 585 87 606 70815 868 59079 230 71358, 


537 852 961 66 
60052 66 151 209 350 440 882 96 81042 87 
211 322 467 557 741 (300) 881 82 954 75 62038 
85900 46 171 214 62 85 385 551 637 81 710 
1500) 59 832 964 77 63063 225 70 422 45 96 


1606 41 48 816 95 910 64015 94 156 224 415 67 


593 633 799 857 65052 215 18 393 590 607 730 
(1500) 96 968 86134 311 513 810 933 82147 
81 208 (3000) 413 92 561 671 857 72 89 68033 
62 316 65 412 34 517 54 748 836 43 923 (300) 
82 89075 141 92 281 321 74 85 551 796 846 

20074 147 (300) 99 263 (1500) 472 502 52 
603 97 743 65 834 21059 135 65 313 33 448 90 
520 708 77 881 (3000) 944 22010 142 214 373 
671 720 819 23087 196 232 73 (300) 351 60 96 
489 (300) 710 18 55 (500) 64 (500) 859 922 36 
(300) 24058 86 129 36 267 303 54 59 93 
433 577 88 710 18 67 917 39 23075 
(300) 76 (1500) 130 82 94 99 272 75 306 
427 62 673 950 76107 73 257 374 548 (300) 601 
26 28 67 (1500) 783 820 960 22140 76 368 77 
97-405 12 792 858 (300) 928 28086 98 235 43 
329 529 (5000) 60 794 814 48 29355 57 445 
(300) 77 90 567 826 56 

80013 152 203 (300) 61 351 52 54 (500) 524 


Herrlich! Prachtvoll! 


ſind meine 


| | er Blütlhen-Begonien. 3% 


3 Gleich werthvoll als Topf⸗ wie Freilandpflanze, bringt ein gut kultivirter Stock vom Juli bis 
Be. Ottober⸗November ea. 200 Blüthen. Im Winter ſterben die Pflanzen ab, hinterlaſſen eine Knolle, die noch 
viele Jabre Blüthen treibt. — Meine Begonien ſtehen in Größe der Blüthen und deren Farbenpracht 
einzig da. Viele Hunderte von Auerkennungsſchreiben. Verſende in neueſten Sorten starke 
Pflanzen (Sämlinge), Blumen bis zu 16 Ctm. Durchmeſſer bringend, leuchtendroth, orange, ſcharlach, 

xoſa, weiß, leuchtenddunkelgelb, ersme, lachsfarb. gem. oder ſortirt 100 Stück Mk. 10,50 = 25 Stück 
Mek. 2,80 nebſt Kulturanweiſung. a 5 


delweiss- Pflanzen, 
ſicher blühend, 10 Stück Mk. 2,50 — 25 Stück Mk. 5. 


* Er 
n . 
* 
* 
= 


ri 12 
SE Jut. Saatgeſchäft, 
* E. Berger, sönenswon Dresden. 
3 3 


Gerichtlicher Ausverkauf. 


Die noch vorhandenen Beftände „von 
Gold-, Silber- u. Alfenidewaaren 
aus der Nachlaß⸗-Concursmaſſe von 
Wilh. Sperling Nachf., 


Loniſenſtraße 18, 
ſollen ſchleunigſt zu bedeutend 
ſetzten Preiſen ausverkauft werden. 
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* Der Verwalter. 

DEE - Ernst Strömer. 

SEE KR 
SE FFC E - 5 
. 22 1 Ktech liche, Anzeigen. Passagier- 
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SEE 


Bote de Bourdeaux um 8% Uhr. 
err Konſiſtorialrath Brandt um 10½ Uhr. 
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Konſiſtorialrath Gräber um 5 Uhr. 
In der Jakobi⸗Kirche: 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 10 Uhr. 
F. 7 (Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
8 ir Prediger Dr. Scipio um 2 Uhr. 


a 
SD, „A 
jeden Montag und Freitag 1½ Uhr Nachm. 
Hin- und Netonr-, ſowie Rundreiſe⸗Billets zu 


— 
W 
e 
ö 


An 7 Paſtor primariue Pauli um 5 Ubr. ermäßigten Preiſen. 
8 Are der Johaunis-Kirche: Güter zu billigſten Frachten nach allen Plätzen 
> Herr Divifionspfarrer Seifen 1 cgpttesdlenſt) Skandinavi ens. Prospekte gratis durch 

*. 5 5 5 1 * r 
* 1 8 err Baftor Wellmer um 10 ½ Uhr Hofriehter & Mahn 


8 ? (Predigt, Beichte und Abendmahl.) zr Günſtiger Kauf! ai 
Herr Paſtor a 7 

21 In der Peter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 

5 ir. (Predigt, Beichte und Abendmahl.) 
3 Herr 

* 


Wellmer um 2 Uhr ; | 
6000 Einwohnern in Hinterpommern, ſowie ein feit 


sechzig Jahren beſtehendes flottes Kolonialwagren⸗, 
Wein⸗ und Delikateß⸗Geſchäft, verbunden mit Deſtilla⸗ 
tion, Reſtauration, Eiſen⸗ und Baumaterialien, iſt an⸗ 
derer Unternehmungen wegen von ſofort zu verkaufen, 
Gebäude ganz neu und großer Hofraum mit Auffahrt, 
Ausſpannung für 24 Pferde. Preis 27,000 Mark. 
Anzahlung 6000 Mark. 


. aftor Fürer um 3 Uhr. 
FE: der lutheriſchen Kirche (Reuſtadt): 
Vorn. 9½ Uhr Leſegottesdienſt. 
Br rr Paſtor Schulz um 5½ Uhr. 
Be und Abendmahl, Beichte um 5 Uhr.) 
4 Johanniskloſter⸗Saale (Nenftadt) : 
= Herr Prediger Müller um 9 Uhr. 
Ye Tau men⸗Anſtalt (Eliſabethſtraße 36): 
3 Herr Direktor Erdmann um 10 Ubr 
8 In der lutheriſchen Immanuel⸗Gemeinde 
A Eliſabelhſtraße 46): 
1 Herr Paſtor Zöller um 9½½ Uhr. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
*. f In der Lukas-⸗Kirche 3; 
Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. 
In Bethanien: 
Herr Paſtor Meinhof um 10 Uhr. 
Fa n Salem (Torney): 
= Paſtor Schlapp um 10 ½ Uhr. 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
; In der Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Hülfsprediger Liermann um 10½ Uhr. 
(Beichte und Abendmahl fällt aus.) 
Im Marchandſtift (Bredow): 
Herr Paſtor Deicke um 10½ Uhr. 
j Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Züllchow (Luther⸗Kirche): 2 
Herr Paſtor Deicke um 9 Uhr. 
Herr Prediger Liermann um 2½ Uhr. 


Kirche der Kückenmühler Anftalten: 
Herr Prediger W. Schult um 10 Uhr. 


In der Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
— Prediger Liebig um ½10 Uhr. 
r Prediger Liebig um 4 Uhr. 


redi 


Soeben erschien in meinem Verlage: 


Beethovens Symphonien, 


thematisch u. nach ihrem Stimmungsgehalt 
erläutert (mit zahlreichen Notenbeispielen) 
von 


Otto Neitzel, 


eleg. brochirt Mk, 1,—; gebunden Mk. 1,50: 
P. J. Tonger, Köln, Am Hof 32/36: 


u — 
E Tapeten! 
Wir verſenden: 

Naturell⸗Tapeten von 10 Pfg. an, 
Glanz⸗Tapeten „ 30 „ „ 
Gold⸗Tapeten „ 20 


. 5 17 7 
in den großartig ſchönſten, neueſten Muſtern, nur 
ſchweren Papieren und gutem Druck. 


Ziegler & Jansen 
in Gelſenkirchen. 


Jedermann kann ſich von der außergewöhulichen 
Billigkeit der Tapeten leicht überzeugen, da Muſter⸗ 
karten frauko auf Waunſch überallhin verſenden. 
Rauch-, Kau-, Schnupf- 

und Rollentabake, 


Grosses C garrenlager. 


Verſandt gegen Nachnahme. a 


Gebrüder Beck, 


Tabakfabrik, Nürnberg, 
2 gegründet 1822, 
prämiirt Landesausſtellung Nürnberg 1882 
für reelle ſolide Bedienung. 


Seemannsheim (Krautmarkt 2, 2 Tr.). 
Dienſtag Abend 8¼ Uhr Gottesdienſt: Herr Stadt⸗ 
miſſionar Blank. 


Heute Morgen 1 Uhr ſtarb nach kurzem Kampfe 

unſer lieber kleiner 
Karl im 5. Lebensjahre. 
Die Beerdigung findet am Sonntag Nachmittag um 
4 Uhr vom Trauerhauſe Alleeſtr. 10 aus ſtatt. 
W. Lemeke und Frau. 

Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
„ Geburten: Ein Sohn: Herrn Carl Nipkow 
(Demmin). 

Sterbefälle: Frau Dreyer, geb. Joſeph (Swine⸗ 
münde). — Herr Reſtaurateur H. Kotelmaun (Stargard. 


Ich habe mich hier im Hauſe des Herrn Tapezier 
Kühl, am Markt, als 


Arzt 


niedergelaſſen. 
Sprechſtunden: Vorm. 8—10, Nachm. 2— 8 Uhr. 
Greifenberg. den 16. Juni 1891. 


Dr. Fischer, 


prakt. Arzt. 


Zwangsverſteigerung. 
Am Sonnabend, den 27. d. Mis. Vormittags von 
9% Uhr ab verſteigere ich in Züllchow, Stadenſtr. 7; 


1 Kutſch wagen, 

1 Kaleſehwagen, 
3 — faſt neuen Rollwagen 
be Herzau, Tos, Gaictwolzther 


. A 47, 


5, Prima engliſche 
Reitpferde, 
— direkt aus England 
von edler zu: und volljährig, empfiehlt 
Neubrandenburg. Ad. Losen. 
Komtoir: Pontanusſtr. 6. Stallung: Ar 


RR 
on 


D 
umml u. 6 6, verſendet brief⸗ 
lich gegen Nachnahme. 
b NET S. Wiener, 
5 Stettin, 


BE Schuizenitenhe 20. 


BEST — . 


Friedland i. Meckleub. bei hohem Stundenlohn und 


Teide 


Ein drei Stock hohes Gebäude in einer Stadt von Novität! 


Offerten bitte unter B. 97 E 
an die Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3, zu richten. 


571 852 55 973 26021 58 101 36 69 245 578 634/415 85 


33 728 (500) 97 804 938 28018 98 (500) 128 71/635 55 
68000) 763 95 861 998 29060 114 227 84 308 54/644 74 86 802 28 94 97 900 11 488044 60 206 


771 6000 
609 39 791 869 89 924 48973 183 253 373 


importirt, 


u Markt 14. 


Dod. 3 %, 4½ A 


27 52 846 49 74 992 82042 64 215 41 90 


ſucht Stellung mit Familienanſchluß als Stütze der 
Hausfrau. Offerten unter M. G. 66 an die Exped. 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 


CTüchtige Kalblederarbeiter 


für Buchbinderei geſucht. Geſl. Anerbieten unter 
F. L. 166 an „Invalidendank“, Leipzig, erbeten. 


Ser 100 ei 
Tüchtige Maurer und Arbeiter 


werden angenommen auf dem Neubau der Zuckerfabrik 
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(300) 49 64 552 814 976 88 4072018 47 90 169 
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110020 177 207 61 850 58 92 404 518 697 738 


dauernder Beſchäftigung. 


WW i Täglich K as 
Große Spezialitaten⸗ 
und Theater-Vorſtellung. 


Auftreten ſämmtlicher Specialitäten I. Ranges, 
ſowie des eugagirten Luſtſpiel- und Operetten« 
Perſonals. 

Die böse Naehbarin. Fritzehen 
und Lieschen. 
Konzert-Anfang 6½ Uhr. Vorſtellung: 8 Uhr. 
Sonnabend, Nachmittags 3½ Uhr: 
dr Auf allgemeines Verlangen. uk 
roße 


Groß 

Ertra- Kinder- Vorſtellung 

zu ermäßigten Preiſen. 

Zum letzten Male in einer Kindervorſtellung: 
Storeh-Cireus mit 8 dreſſirten Störchen, 
5 Gänſen, Affe und Pudel. . 

Auftreten aller Artiſten. nik 

Entree für Erwachſene 50 , für Kinder 20 H. 

Jeder Erwachſene ein Kind frei. 


Thalia- Theater. 
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930 (500) 123049 180 361 628 88 738 829 124285 
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50 90 131135 255 
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132017 92 466 (500) 522 38 74 (1500) 679 744 
99 850 75 183093 165 377 (500) 450 74 587 639 
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10000) 647 71 780 953 435154 93 252 79 325 
66600) 46 680 716 979 136315 550 645 88 782 
924 77 132006 66 290 384 (3000) 472 559 90 618 


im Theater. 
Nach der Vorſtellung; 


Vereins⸗Kränzchen. 
Näheres die Plakate an den Säulen. 
Bei ungünſtiger Witterung im Theaterſaal. 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
v Sonnabend, den 27. Juni 1891: ů . 
Zum 9. Male: NPovität! 


Adam und Eva. 
2 Großes Garten-Concert. 


Sonntag: Neu einſtudirt. 


Der Bettelſtudent. 
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